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Das Schrveirervolk in Waffen.
Von einem militärischen Mitarbeiter .

= 3 Karlsruhe , 30 . Aug . Was die Schweizer nach allem , was
inan aus der kleinen Alpenrepublik hört , an dem kommenden

, kaiserlichen Besuch aus Deutschland am meisten freut, ist, daß
der oberste Kriegsherr des mächtigen Nachbarn ein so lebhaftes
Interesse an dem Schweizervolk in Waffen zeigt, daß er, wenn
nur eben sein Gesundheitszustand es ihm gestattet, den
Manövern der 5. und 6. Division, den Herbstübungen der
„Männer" aus dem Zürcherischen, aus dem Thurgau, aus St .
Gallen, den beiden Appenzell , aus Zug und Eraubünden
während zweier Tage folgen will .

Denn auf das Volksheer , das sie sich nach ihrer Art und
. ihrem Sinn ' geschaffen haben , sind die Schweizer von jeher sehr

stolz gewesen . Hat doch jeder wehrtüchtige Schweizer daheim
im Schrank die Montur hängen, an der Wand das Ordonnanz-
Gewehr oder im Stall das Rößli , das gleich ihm dem Vaterland
zur Verfügung stehen mutz, wenn ein Feind den Grenzen naht.

Das Schweizer Wehrsystem hat sich aus dem Mittelalter
heraus allmählich zu dem modernen Milizsystem entwickelt , das
wir heute vor uns sehen. Man kann sogar sagen , datz es in
unmittelbarer Verbindung mit dem altgermanischen Heerbann
steht, im Wesen noch auf diesem beruht . Jeder Waffenfähige

‘ ist dienstpflichtig und hat dem Ruf zu den Waffen zu folgen.
Noch heute besitzen die Kantone, entsprechend den alt¬
germanischen Gauen die oberste Militärhoheit . Sie haben dem
Bund nur die einheitliche Regelung des Militärwesens über¬
tragen. Aber sie sind es, die noch heute den „Auszug"

, d . h.
die erste Linie der Dienstpflichtigen im Alter von 20 bis 32

. Jahren ausbiete» , wenn es nötig ist. Die zweite Linie bildet
die Landwehr, das find die Wehrfähigen im Alter von 33—40
Jahre und die „Triarier" bringt der Landsturm , die Männer
von 41—48 Jahre auf die Beine.

Die alten Germanen fanden in dem rauhen Jagd - und
Feldleben der Urzeit von Kindesbeinen an tagtäglich Gelegen¬
heit zu Waffenübung. Die modernen Schweizer, die in In¬
dustrie und Handel sich auszeichnen , haben sich besondere Zeiten

. zu diesem Zweck auferlegt. Zur Zeit bestrebt man sich , schon der
Heranwachsenden Jugend in Turn- und Schietzvereinen Ge¬
legenheit zur Vorbereitung auf die eigentliche soldatische
Schulung zu geben . Diese ist für die einzelnen Waffen von ver¬
schiedener Dauer. Sie beträgt bei der Infanterie und den
Pionieren 65, bei der Kavallerie 90 , und bei der Artillerie 75
Tage . Daran schljetzen sich mehrere Pflichtübungen von kürzerer

\ Dauer, sodatz der Schweizer Auszugsmann also schlietzlich durch¬
schnittlich 180 Tage unter Waffen gestanden hat. Wer nicht
dienen oder Uebungen ableisten kann, zahlt ein Wehrgeld. Die
Ausbildung wird von einem Berufsoffizierkorps, den Jnstruk -
tionsoffizieren, geleitet. Schon bei der ersten Ausbildung wer¬
den diejenigen herausgesucht , die sich zu Unteroffizieren oder
Offizieren eignen. Um befördert zu werden, müssen sie jedoch
besondere Schulen , d. h . Dienstleistungen durchmachen. Der Zu-

Theater, Kunst und Wissenschaft.
Karlsruhe, 30. Aug . Die Leipziger „Illustrierte Ztg."

hat aus Anlaß des Jubiläums des Geh . Rats Prof . Dt . Jng .
et Dr . med . h. c . R. Baumeister von der hiesigen Technischen
Hochschule, der kürzlich die Feier seiner 50jährigen Lehrtätig¬
keit an dieser Anstalt beging , eine Lebensübersicht und ein
Bild des in weitesten Kreisen bekannten und angesehenen
Gelehrten gebracht.

Id Freiburg i . Br „ 29. August. Die hiesige Universitätsbibliothek
hat jetzt vom Deutschen Papyruskartell fünf zusammengehörende
Pergamentblätter erhalten , die Abschnitte aus den Evangelien aus
Lukas und Markus griechisch und jeweils nachfolgend saidisch in
schöner großer Unzialschrist von anscheinend hohem Alter enthalten .
Es sind Auferstehungsperikopen, denen durch die liturgischen lleber -
schriften der Platz in der Osterwoche angewiesen ist . Vielleicht stam-
men die Stücke von den Massenfunden im Weißen Kloster bei
Akhmun . Die neuen Fragmente , durch die das bisher nur frag¬
mentarische Schlußkapitel des Markus auf saidisch vollständig wird ,
ist min erheblichen bibelkritischen und liturgiegeschichtlichen Interesse .

— Paris . 30. Aug. (Tel .) Der berühmte Jnfektenkundige
Fobre, von dem es heißt, daß er in großer Dürftigkeit leben soll , ist
von einer Anzahl hervorragender französischer Persönlichkeiten der
Wissenschaft und Literatur , an deren Spitze der bekannte Baron
Estemelles steht, für den diesjährigen Nobelpreis vorgeschlagen
worden.

□ Paris . 29. August. (Privat .) Aus Washington wurde nach
Paris gemeldet, daß dort in einem alten Hause der Hinrichtungs¬
befehl für die Witwe Tapet d . h . für die Königin Marie Antoinette
"ufgefunden worden sei, und ein Pariser Blatt gab sogar die Photo¬
graphie des Dokumentes wieder . Auf dieser Photographie war auch
die Nummer Mbar , die dieses Aktenstück in der Sammlung des
Patioualarchivs erhalten hatte . Man mutzte also annehme », daß es
änenr Besucher des Archivs gelungen fei, dieses Papier zu entwenden .

Mitarbeiter des Temps hat sich aber in das Archiv begeben und
«rt konstatiert , daß das Todesurteil der unglücklichen Fürstin dort

immer unter der Nummer / 1358 in dem Glaskasten 121 ausgs -

drang, namentlich zum Offizierkorps ist groß , obwohl der
höhere Dienstgrad ziemlich erhebliche Behinderungen im Zivil¬
leben mit sich bringt, denn der Schweizer hat im allgemeinen
militärischen Sinn und Ehrgeiz .

Die Kriegsstärke beträgt zurzeit im Auszug 142 000 Mann ,
in der Landwehr 69 500 und im Landsturm 68 500 , zusammen
also 280 000 Mann. Das Heer gliedert sich neuerdings in
6 Divisionen (früher 8) zu je 3 Brigaden . Bei 4 Divisionen
sind die 3 . Brigaden besonders ausgebildete Eebirgstruppen.
Es gibt auch 3 Armeekorpsstäbe , die jedoch im Frieden nur Ver¬
waltungsfunktionen haben . Die Divifionsbezirke sind so einge¬
teilt , daß ein rascher Aufmarsch zur Grenze unter Berück¬
sichtigung des Eisenbahnnetzes möglich ist . Den ersten und
zweiten Bezirk bilden die westlichen, französisch redenden Kan¬
tone. Die Divisionen 3 und 4 bestehen aus dem Auszug der
in der Mitte liegenden Kantone. Die Ostschweiz stellt die 5 . und
6 . Division, die jetzt zu den Manövern mobil gemacht haben .

Diese Organisation entspricht durchaus den besonderen
Schweizer Verhältnissen . Aber die Schweizer sind selbst nicht
im Unklaren darüber , datz für große Staaten , die eine aktive
Politik treiben müssen , ihr System nicht das paffende wäre . Sie
sind klug genug , einzufehen , daß ihr Milizheer zwar für eine
gute Verteidigung, aber nicht für einen raschen Angriff ge¬
eignet ist. Freilich hat die moderne Zeit , die auf allen Ge¬
bieten äußerste Kraftanspannung fordert , auch in der schweizer
Armee die Schraube der Pflicht fester angezogen als früher.
Früher, ja , da befahl der Schwyzer Herr Hüptmaa' wohl, nach¬
dem er m ühsam an die Spitze seiner Kompagnie vorgezuckelt
war, den dort einherschreitenden Tambours in biederem Tone :
„Trümmlet mer eins !" und fragte erstaunt, als die Trommeln
schwiegen : „Worum trümmlet' er nit ? " und wiederholte seine
Frage, wenn keine Antwort kam und wußte keine Antwort ,
wenn es schlietzlich zurückhallte: „Mer chönnet nit ?" Doch die
Zeiten sind auch in der Schweiz vorbei. Heute legen die Schwei¬
zer mit Recht Wert daraus , datz in der kurzen Dienstzeit mili¬
tärische Zucht und Disziplin auch in Aeutzerlichkeiten , wie
strammen Kehrtwendungen und Hackenzusammenfchlagen , zum
Ausdruck kommt, Und mit diesem Bestreben haben sie Erfolg
gehabt . Die Schweizer Armee leistet heute alles , was sie leisten
kann und leisten soll.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , den 30. August.

=t= Todesfall. Gestern mittag ist eine in Karlsruhe wohl
bekannte Persönlichkeit , Herr Kanzleirat Karl Eisenhut, nach
langem, schwerem Leiden verschieden. Er war 1853 in Mos¬
bach geboren , 1871 wurde er Aktuar , 1891 Registrator bei der
Landesversicherungsanstalt , 1892 Kanzleirat und im selben
Jahre Bureauvorsteher .

X Auf die Ausführung des Lustspiels „Die verschmähte Hochzetts-
kisie", zugunsten der Krüppelfürsorge , die morgen Samstag abend
%9 Uhr im Saale des evangel . Gemeindehauses der Weststadt statt¬
findet , sei an dieser Stelle nochmals hingewiesen .

# Eine Paffagierfahrt mit dem Freiballon „Spiegel 17" wird
nächsten Sonntag , nachmittags 8 Uhr , vom Stadtgarten aus statt -
findcn . Vielseitigen Wünschen entsprechend, hat sich Herr ' iustschiffer
Spiegel , der vergangenen Sonntag schon einen Ballonausstieg im

Stadtgarten unternommen hat , mit Genehmigung der Stobtoer *
waltung entschlossen, eine zweite Aufsohrt zu veranstalten und dabei
Besuchern des Stadtgartens Gelegenheit zu geben, unentgeltlich « it -
zufahren . Zu diesem Zwecke sollen die erwachsenen Gartenbesucher
beim Eintritt in den Stadtgarten kostenfrei je eine verschlossene
Losnummer erhalten . Zwei Losnummern sind mit dem Ausdruck
„Freifahtt " versehen und gelten als „Gewinne"

, die übrigen find die
„Nieten "

. Die „Gewinne" können auch sn Dritte übertragen werden .
Ihre Inhaber sind berechtigt, auf eigene Gefahr die Fahrt in die
Lüfte mitzumachen. Herr Spiegel , der 2en Ballon führen wird , ist
geprüfter Luftschiffer mit einer 32jährigen Praxis , auch fein Fahr¬
zeug ist amtlich untersucht und für unbeanstandet erklärt worden . Von
4 Uhr an konzertiert im Garten die Kapelle des Leibgreuadier -Regi -
ments unter der Leitung des Herrn Königlichen Musikmeisters Bern¬
hagen . Die Eintrittspreise betragen wie am letzten Sonntag 30 Pfg .
für Abonnenten , 60 Pfg . für Richtabonnenten . Besucher des Tier¬
gartens zahlen 30 Pfg . (Nichtabonnenten) , Abonnenten sind ftei . Bei
ungünstiger Witterung sinder das Konzert bei gleichen Einttttts -
preisen im großen Festhallesaal statt . Die Ballonauffahrl wird aber
um 5 Uhr jedenfalls ausgefuhrt werden.

— Heber den versuchten Diebstahl des Staatsschmucks der
Grotzherzogin erfahren wir an unterrichteter Stelle noch fol¬
gendes : Es handelt sich um einen Hoflakai namens Richert,
der etwa 35 Jahre alt , seit über 15 Jahren im Schlöffe ange¬
stellt ist und als treuer Diener galt . Richert telephonierte vor
ca . 9 Wochen mit verstellter Stimme an das Schlotzportal und
beauftragte einen Hofbediensteten , den Staatsschmuck der Erotz-
herzogin aus dem Gewölbe des Hoffinanzamtes abzuholen.
Richert beabsichtigte, dem Voten dann den Schmuck abzunehmen
und zwar unter der Vorspiegelung , er selbst solle ihn direkt
zur Grotzherzogin ins Palais bringen . Dem Boten wurde
jedoch der Schmuck nicht ausgehändigt, weil er keine schriftliche
Bescheinigung vorzeigen konnte. Dieser versuchte Juwelendieb -
stahl wurde durch Zufall entdeckt , der Täter konnte aber nicht
ermittelt werden . Erst durch eine private Denunziation kam
die ganze Affäre zur Kenntnis der Kriminalpolizei . Die
Polizei hielt nun bei Richert Haussuchung ab und bei dem
Verhör durch den Staatsanwalt stellte sich heraus , datz
Richert nicht nur bei einem Hoffourier eingevrochen und eine
Kaffette mit 600 Mk. sowie ein Sparkaffenbuch gestohlen hatte,
sondern daß er auch derjenige war, der versucht hatte, den
Staatsschatz der Grotzherzogin zu stehlen . R . war im vollen
Umfange geständig . Er wurde zunächst in Untersuchungshaft
genommen und dann zur Beobachtung seines Geisteszustandes
nach der Irrenanstalt Jllenau überführt . R . hat früher nie
Anzeichen von Geistesgestörtheit gezeigt und will nichts davon
wissen , datz er den Diebstahl der Staatsjuwelen in geistiger
Umnachtung versucht habe . Die Angelegenheit kommt dem¬
nächst vor dem hiesigen Gericht zur Verhandlung.

^ Kampf den ungesicherten Hutnadeln ! Durch eine ungesicherte
weit hervorstehende Hutnadel ist in Berlin ein Straßenbahnschaffner
schwer verletzt worden. Er wollte das Haltezeichen geben, als er
durch die ungesicherte Hutnadel einer auf der hinteren Plattform
stehenden Dame am rechten Arm verletzt wurde. Trotzdem der Ver¬
letzte einen Verband anlegte , mußte ihm nach zwei Tagen , da durch
die anscheinend verrostete Hutnadel eine Blutvergiftung eintrat , der
rechte Arm abgenommen werden. Infolge dieses Vorfalles sind nun
in Berlin die Schaffner angewiesen worden, unnachsichtig gegen die
Trägerinnen ungesicherter Hutnadeln vorzugehen. Sollte eine Dam «

stellt ist. Der amerikanische Sammler , der das Dokument von
Washington erworben hat , ist also durch eine Fälschung getäuscht wor¬
den. Er rühmt sich, noch andere intereffante Dokumente zu besitzen »
die sich auf den Halsbandprozeß beziehen, aber es ist zu befürchten,
daß auch sie bloße Nachahmungen oder Fälschungen sind.

Kleine Zeitung.
I Eine falsche Bezeichnung. Während der jetzigen Dresdener

Manövettage , wo diesmal der „Kronprinz des Deutschen Reiches"
im Vordergrund steht , liest man in allen Zeitungen vom „deutschen
Kronprinzen "

. Hierzu wird uns aus Leserkreisen geschrieben: „Diese
B : .

'
.chnung „deutscher Kronprinz " ist falsch ; denn nicht nur der

Kronprinz von Preußen ist ein deutscher Kronprinz , sondern auch die
Kronprinzen von Bayern , Sachsen und Württemberg sind deutsche
Kronprinzen . Es muß heißen „Kronprinz des Deutschen Reiches"
und will man es in den Zettungen abkürzen, vielleicht „Reichskron¬
prinz"

, aber niemals „der deutsche Kronprinz ", das ist allerdings
Sprachgebrauch geworden, aber trotzdem sachlich unrichtig und kann
zu Irrungen Anlaß geben .

"
= Wie die „Unschuld vom Lande" Fenster putzte, das erzählte

ein Berliner in folgender Weise : Meine Frau hat manchmal ihre
Einfälle ; als wohlerzogener Ehemann wage ich nicht, die Güte die¬
ser Einfälle zu bezweifeln. Also , wir sind auf der Sommerreise im
wiirttembergischen Schwarzwald gewesen, und da bei uns gerade
Dienstbotennot herrschte , hatte sie den Einfall , ausgerechnet im würt -
tembergifchen Schwarzwald ein Dienstmädchen für uns suchen zu
wollen ; denn — jetzt kommen ihre Gründe — so eine Unschuld vom
Lande ist nicht so gerieben wie die Stadtmädchen , die schon in zwei
Hinter - und zehn Vorderhäusern gedient haben und — Hauptsache !
Schatz hat sie auch keinen ! — Ich war von beidem überzeugt und
dachte nicht an Nachteile. So wurde die 16jährige Euschte, sonst
Auguste genannt , mit nach Hause gebracht. Euschte war eine große,
furchtbar kräftige Person , und in den ersten Tagen strahlte meine
Frau wie die Sonne , bis Tuschte die Fenster putze« sollte. Sie tat
es ; doch stellte meine Frau mit lebhaftem Bedauern fest, daß die
Scheiben — nur innen geputzt waren ; außen haftete noch der Staub
und der Schmutz , den der letzte Regen angeschwemmt hatte . Indes ,
Euschte wußte warum . „Wiffê Se , gnädige Frau , des mache mir i’

Haus immer so ; da könne mir gut 'naus gucke , un roi (rei ») gucke
kann koi ' Mensch !" Diese weise Erklärung fand leider nicht den
Beifall meiner Fm «.

ok . Georginen . Wenn mit den Sommertagen die Zett der Rose«
vorüber ist und allmählich die Tage des Herbstes herankommen , dann
beherrscht eine stolze Blum«, die Georgine, den Garten und den
Dlumenmarkt . In allen Farben , vom leuchtenden Weiß bis zum
dunklen Rot und in allen Schattierungen von Gelb und Braun ttifft
man die großen kugeligen Blumen an, nur das Blau fehlt , denn es
ist den Gärtnern trotz aller Bemühungen bisher noch nicht gelungen ,
blaue Georginen zu züchten . Wenn wir nun heute auch die Georgine
in jedem Dorfgarten antreffen, so datz sie zu den verbreitetsten
Blumen gehört, so ist es doch erst wenig mehr als hundert Jahre her ,
seit die Blume zum erstenmal aus ihrer Heimat Mexiko nach Eurryra
gebracht wurde . Im Jahre 1784 sandte der Dttektor des Botanischen
Gartens in Mexiko einige Wurzelknollen der Pflanze an den Bo¬
tanischen Garten zu Madrid , wo die Blume einige Jahre später genau
beschrieben wurde und zu Ehren des schwedischen Botanikers Dahl
den Namen Dahlie erhielt . Die schöne Blume , die damals das größte
Aufsehen in der botanischen Welt erregte, wurde in dem Madrider
Garten streng behütet, und es dauerte dreizehn Jahre , ehe die erste
Knolle an Frankreich abgegeben wurde. Zur selben Zeit hatte aber
Alexandere von Humboldt die Pflanze in ihrem Heimatlande auf¬
gesunden und Samen nach Europa geschickt, aus dem die Blume von
neuem gezogen wurde, die nun zu Ehren des damals berühmten
russischen Reisenden Eeorgi den Namen Georgine bekam. Di« viel
verbreitete Ansicht, daß die Pflanze ihren Namen nach dem König
Georg III . von England erhielt , ist also itrig . Sehr bald nach ihrem
ersten Auftreten wurde die Georgine zur gesuchten ModEmne , und
für auserlesene Exemplare wurden ganz gewaltig hohe Preise Be*
zahlt . Die Gärtner Englands bettieben mit besonderem Eifer di«
Zucht der Georginen ; alle möglichen Farbenspielartem tourt » « ge¬
zogen, und es erregte damals nicht geringes Aussehen, als M« « ffe
reinweiße Varietät gezüchtet worden war . Heute dürfen mir umhll
über 2000 Spielarten der Georgine unterscheiden . Einige gMe 9dmt
haben die Eigenschaft, im Dunkeln ,» leuchten ; » an nennt De fefet
vielfach „Deutsche Sonne".
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bei der Fahrt im Straßenbahnwagen sich weigern, die Hutnadeln zu
sichern, so ist der Schaffner berechtigt , die Dame sorgen Gefährdung
der übrigen Mitfahrenden von der Fahrt auszufchließen und sie
polizeilich feststellen zu lassen . — Hoffentlich hilft dar endlich !

Non der Kuftfchiffahrt .
- Frankfurt a . M. , 30 . Aug. (Tel.) Das Luftschiff »Vik¬

toria Luise " ist heute nachmittag um 3 Uhr 45 Min . mit sechs
Paffagieren an Bord zur Fahrt nach Baden-Baden aufgestiegen.

De. Berlin , 30. Aug. (Privattel .) Das vom Reichs¬
marineamt erworbene , vorläufig in der Luftschiffhalle in
Johannisthal eingestellte erste Marineluftschiff, wird in Kiel
stationiert. Das auf der Zeppelinwerft im Bau befindliche
zweite Marineluftschiff kommt im März 1813 zur Ablieferung.

— Berlin , 30 . Aug. (Tel.) Da nach beendeter Kaiser -
Parade sechs Flugmaschinen Schauflüge ausführen sollen , wur¬
den auf der Nordseite des Paradefeldes drei große Zelte auf-
gefchlagen, die die Flugmaschinen aufzunehmen haben . An¬
gesichts einer großen Zuschauermenge trafen gestern nachmittag
die sechs Flugzeuge ein. Es war verabsäumt worden , die Kin¬
der, die sich damit vergnügten, ihre Drachen steigen zu laffen ,
zu entfernen. Der erste Fliegerleutnant Jolly entging nur
durch Zufall der Gefahr , mit seinem Propeller in die Drachen¬
leinen zu geraten.

hd Magdeburg, 30 . Aug . (Tel.) Der Magdeburger Flie¬
ger Dietzold stieg heutö vormittag yz10 Uhr auf dem Krakauer
Anger auf und machte einen schönen Flug , als plötzlich die
Steuerung versagte und der Apparat aus 10 m Höhe abstürzte ,
wobei er sich Lberschlug und vollständig in Trümmer ging,
während sich Dietzold vollständig unversehrt aus den Trüm¬
mern herausarbeiten konnte.

Heiligendam, 30 . Aug. (Tel .) Dem Flieger Thelen
gelang, heute um 10.15 Uhr , mit einem Albatros-Flugzeug
vom Waffer ans aufzusteigen . Er legte in der Luft 500 in
zurück, worauf die Landung erfolgte. Um 10 .31 Uhr stieg
Thelen abermals auf und beschrieb um den Kreuzer „Mün¬
chen" einen großen Halbkreis. Der Eroßherzog von Mecklen¬
burg -Schwerin wohnte wiederum den Flugvorführungen bet.

--f- Paris , 30 . Aug. (Tel .) Der Flieger Brin de Zone,
der gestern bei Rodu in Luxemburg wegen Ven^ lbruches nie¬
derging, ist hierher zurückgekehrt . Er beabsichtigt, in den
nächsten Tagen bei günstigem Wetter den Flug nach Berlin zu
wiederholen.

^ ' Vermischtes.
— Wien , 30. Aug. (Tel .) Ueber das Etabliffement »Kai¬

sergarten ", früher Venedig in Wien ist der Konkurs ver¬
hängt worden . Die Paffiven betragen 1y2 Millionen Kronen.

M. Budapest , 30 . Aug . (Privattel .) Der Vertreter der
Pariser Filmfabrik Eaumont, ein Italiener namens Colussi,
wurde verhaftet, weil er den Tod eines 18jährigen Schülers
herbeiführte, indem er ihm für einen Sprung von der St .
Zosephsbrücke in die Donau 258 Kronen versprach. Gegen
den Italiener und den Photographen wird wegen fahrlässi¬
ger Tötung gerichtlich vorgegangen.

= Nizza» 30 . Aug. (Tel .) Die Sängerin Madl . Erondona
hat den aus ruffischer Familie stammenden Architekten Niko¬
laus von ZIawetz , welcher sechs Jahre lang ihr Geliebter ge¬
wesen ist, durch fünf Revolverschüffe getötet, weil Jkawetz ihr
seine vor mehreren Monaten erfolgte Verheiratung verheim¬
licht hatte.

— London , 30. Aug. (Tel .) Gestern nachmittag zogen über
38 888 Personen in der Olympiahalle an der Bahre des Gene¬
rals der Heilsarmee Booth vorüber . Heute wird die Leiche auf
dem Apneypark -Friedhofe beigesetzt werden .

— Kiew, 30 . Aug. (Tel .) Gegen den früheren Chef der
Geheimpolizei, Mischtschuk . und gegen zwei Geheimpolizisten
ist wegen Fälschungen in dem Ritualmordprozeß des von einer
Verbrecherbande ermordeten Knaben Justschinski ein gericht¬
liches Verfahren eingeleitet worden .

Unalücksfälle.
— Eelsenkirchen , 30 . Aug. (Tel .) Auf der Zeche »Ala -

ma 2" Schacht 5 der „Eelsenkirchener Bergwerks A .-E ." ist
gestern abend 8 Uhr eine Arbeitsbühne» auf der sich sechs Ar¬
beiter befanden , über 18 Meter tief auf die Zechensohle ab¬
gestürzt. Fünf Arbeiter wurden getötet, der sechste schwer
verletzt. Die Leichen konnten geborgen werden .

hd Zürich , 30 . Aug. (Tel . ) Hier ist eine zehnköpfige
Familie an Pilzvergiftung erkrankt. Fünf Personen sind be¬
reits gestorben .

!bd Mailand , 30 . Aug. (Tel .) Das „Echo de Paris "
meldet von hier : Eine furchtbare Explosion erfolgte in
Brescia in einer Fabrik für Explosivstoffe . Eine Anzahl
Personen wurde verletzt und die Fabrik völlig zerstört. Der
Marquis Jmperiali wurde durch die Explosion , die in seinem
Bureau erfolgte, getötet.

P .O. Paris , 30. Aug. (Priv .) Ein schwerer Unfall hat sich
in der Kaserne des 13 . Feldartillerie -Regiments in Bincennes
ereignet. Dort hatte ein Wachtmeister die Absicht , seinen
Revolver zu reinigen und hatte einen Soldaten aufgefordert ,
ihm dabei zu helfen. Dieser nahm den Revolver in die Hand
und spielte mit dem Drücker in der Meinung» daß der Revolver
nicht geladen sei. Plötzlich krachte aber ein Schuß, durch den
ein in seinem Bette liegender Soldat mitten durch den Kopf
getroffen wurde, so daß der Tod auf der Stelle eintrat . Der
unglückliche Soldat hätte in einigen Wochen seine Dienstzeit
beendet und wollte dann abgehen .

t= Marseille, 30 . Aug. (Tel .) Der italienische Arbeiter
Amiearulli versuchte gestern eine Entdeckung. Er glaubte ein
unfehlbares Mittel gesunden zu haben , um die Wanzen,
welche ihn in seinem Bette plagten, zu vernichten , indem er
unter dem Bette zwei Dynamitpatronen anzündete . Natür¬
lich flog das Bett mit dem Unglücklichen in die Luft. Er
wurde am ganzen Körper entsetzlich verwundet und ins Hospi¬
tal gebracht, wo er alsbald seinen Verletzungen erlag. Das
Haus selbst wurde wenig beschädigt.

P .O . London , 30 . Aug. (Privattel .) Ein merkwürdiger
Unfall hat sich gestern bei New-Brighton in der Nähe von
Liverpool ereignet. Eine Dame namens Murray wollte dort
einen Flug als Paffagierin auf einem Aeroplan mitmachen .
Die Dame hatte bereits ihren Platz in dem Apparate einge^
nommen , während der Pilot den Apparat noch einmal nach¬
sah . Durch ein Versehen des Mechanikers «der war die
Schraube bereits angeworfen worden , sodaß sich der Apparat
in Bewegung setzte , bevor der Aviatiker seinen Platz ein¬
nehmen konnte . Glücklicherweise aber schlug der Apparat die
Richtung nach der Küste ein und stürzte nach einigen heftigen

Schwankungen in das Meer. Zahlreiche Rettungsmannschaf¬
ten , die dem ausgeriffenen Apparat nachgeeilt waren, mach¬
ten sich an das Rettungswerk und es gelang ihnen auch , die
Dame aus dem Waffer zu ziehen . Der Apparat ist «uter -
gegangen.

hd Odessa, 30 . Aug. (Tel . ) Auf dem Schwarzen Meer
wütet ein furchtbarer Sturm. Die Schiffe können nicht aus
den Häfen ausfahren. Man befürchtet schwere Schiffsunfälle.

Letzte Telegramme
der „Kadrschen Presse".

Kd Berlin , 30 . Aug. Der Reichskanzler v . Bethmann Holl¬
weg begibt sich am 5 . September vkn Berchtesgaden nach
llngarisch -Hredisch, wo er bis Mitte September zu bleiben
gedenkt.

— Berlin , 30 . Aug . Der russische Botschafter stattete
gestern dem Staatssekretär des Aeußern einen Besuch ab , den
Herr v. Kiderlen-Wächter heute auf der russischen Botschaft
erwiderte.

Kiel , 30 . Aug. Das 3. Linienschiffsgeschwader unter
Befehl des Vizeadmirals Rollmann ist heute vormittag zu
den Herbstmanövern nach der Nordsee ausgelaufen. Die
Fahrt geht um Skagen.

) : ( Bautzen , 30 . Aug . (Priv .-Tel.) Auf Antrag der hiesi¬
gen Staatsanwaltschaft wurde in der Wohnung des mit seiner
Familie auf Reisen befindlichen sozialdemokratischen Abgeord¬
neten Fischer in Prißnitz bei Dresden Haussuchung vorgenom¬
men , nachdem die Wohnung behördlich geöffnet worden war.
Fischer stand in Verdacht der »Zittauer Volkszeitung" Artikel
mit strafbaren Inhalt geliefert zu haben . Der Staatsanwalt
hofft auf diese Weise die Beweise für Fischers Autorschaft zu
erbringen.

M. Würzburg, 30 . Aug. (Privattel .) Das Landgericht verfügte
die Einziehung der Flugblätter des Kaufmanns Cröstler . Der Ver¬
fasser ist geisteskrank . Die Flugblätter enthielten Schmähungen
gegen die deutsche Presse , die Handelskammer , die Reichsregierung,
den Reichstag u. s . w.

1— Ischl, 30 . Aug . Kaiser Franz Josef empfing den Mi¬
nister des Aeußern Grafen Berchthold , der ihm über die lau¬
fenden Angelegenheiten Bericht erstattete .

hd Budapest , 30 . Aug. Der OppositionsführerJulius von
Justh ist auf seiner Besitzung bei Arad an Lungenentzündung
schwer erkrankt.

— Brüssel, 30 . Aug. Die italienische Regierung hat der belgi¬
schen Regierung mitgeteilt , daß Italien mit dem 1 . September 1913
ans der Zuckerunion ausscheiden werde .

hd Amsterdam , 30 . Aug . Ein Kabel-Telegramm aus Ba¬
tavia meldet, daß in Surabaya , der vornehmsten und größten
Handelsstadt auf Java , ein chinesisches Komplott auf Er¬
mordung der ganzen dortigen europäischen Kolonie der Stadt
entdeckt worden sei.

= Athen, 30. August . (Privattel .) Offiziell wird versichert, daß
Griechenland der aus den Inseln Kreta und Samos bestehenden
unionistischen Bewegung vollständig fern stehe und bemüht bleibe, die
durch die vertragswidrige Landung türkischer Truppen auf Samos
aufgeregten Gemüter zu beruhigen.

— Sidney , 30 . Aug. (Reuter.) Der Sprecher des austra¬
lischen Parlamentes hat den Vertreter des „Daily Telegraph"
von der Preßgalerie des Hauses ausgeschlossen, weil der „Daily
Telegraph" in einem Leitartikel das Verhalten des Sprechers
stark kritisiert hatte.

Vom Kaifervaar.
— Kassel, 30 . Aug. Der Kaiser und die Kaiserin sind mit

der Prinzessin Viktoria Luise 14II Uhr vormittags von Sta¬
tion Wilhelmshöhe nach Berlin abgereist .

Bo « den Manöverfestlichkeiten in Dresden .
<= ■ Dresden , 30 . Aug . Nach dem heute vormittag vom

Hofmarschallamt ausgegebenen Bericht hat der König von
Sachsen bei der gestrigen Paradetafel im Residenzschloß noch
folgendes ausgeführt:

„Ich hoffe , daß diese Tage uns allen und insbesondere
meiner Armee in angenehmer Erinnerung sein mögen , nach¬
dem Ew. Kaiserliche Hoheit , eingedenk der Traditionen
der Vorfahren, meiner Armee Ihr freudiges Inter¬
esse bewiesen und gesehen haben , was sie leistet. Ich
habe , angeregt durch die Eindrücke des heutigen Tages,
beschlossen , Ew . Kgl. Hoheit in eine engere Beziehung zu
meiner Armee zu bringen und ich habe Sie mit dem heutigen
Tage ü I» Suite meines dritten Ulanenregiments (Nr . 21) ,
gestellt , das Ihren erlauchten Herrn Vater seit sieben Jahren
als Chef hat und das in der kurzen Zeit seines Bestehens er¬
wiesen hat , daß es den alten Regimentern völlig ebenbür¬
tig ist .

"
_

„Made in Germany .“

Paris , 30 . Aug . Der „Matin " beschäftigt sich in einem
längeren Artikel mit der angeblichen Ueberschwemmung und
Schädigung Frankreichs durch deutsche Jndustrieartikel und
schlägt gegen diese folgende Maßregeln vor :

1 . Eine Aenderung der französischen Gesetzgebung von 1867 ,
durch welche es fernerhin unmöglich gemacht werden soll, daß
angeblich französische Gesellschaften von Deutschen in Frank¬
reich gegründet werden und in Deutschland fabrizierte Artikel
als französische Fabrikate verkaufen ; 2 . die französische Regie¬
rung müsse Maßregeln ergreifen, um bei allen Lieferungen
für Staatsbedürfnisse die Submission nicht-französischer Firmen
und die Lieferung nicht-französischer Waren auszuschließen .

Zu den Schiffsunfällen bei der französischen Marine .
hd Paris , 30 . Aug. Im Arsenal von Toulon sank gestern

das außer Dienst gestellte Torpedoboot Nr. 174. Es verlautet ,
daß die Wasserhähne nachts offen blieben und dadurch der
Schiffsraum voll Wasser gelaufen ist.

— Toulon , 30 . Aug . Das Schleppschiff „Herkules " führte
den Panzerkreuzer »Victor Hugo" , welcher seine Pulvervorräte
ausschiffen wollte , in den Hafen von Toulon. Ein sehr starker
Windstoß warf den Panzer gegen das Schleppschiff. Die
Schraube des Panzers zerbrach .

& * Zur Panamakanal -Frage .
- W -seitens des Staats¬

departements keine Ermächtigung zu einer solchen Erklärung
vorliegt , darf es doch als sicher gelten, daß die Regierung es
ablehnen wird, die Rechtsfrage , ob die Vereinigten Staaten
pie amerikanische Schiffahrt von den Panamakanalgebühren

befreien dürfe , einem Schiedsgericht zu unterbreiten. Es wirj
indessen mitgeteilt , daß dieses Unternehmen der Regierum
vielleicht erst nach einiger Zeit in . vollem Umfange dargelegj
werden wird.

Zur neuen Lage in China .
— Peking. 29. Aug. (Reuter.) Der englische Eesandst

hat der chinesischen Regierung eine Denkschrift unterbreitet, ft
der er eine in Tibet ausgesprochene Absicht Chinas, Tibet der
chinesischen Republik anzugliedern, behandelt. Die Denkschrift
tritt dafür ein, daß den Tibetaner« gestattet werde , ihre An
gelegenheiten selbst zu regeln, ohne daß China sich einmiscĥ
und regt an , daß China eine Vertretung in Lhassa errichten
welche Tibet in Bezug auf die auswärtige Politik informieret
solle . Diese Vertreter sollen eine Leibwache haben , abe.
China soll in Tibet keine unbegrenzte Truppenmacht Haltes
und dem auf dem Marsch befindlichen Expeditionskorps nicht
gestatten , dorthin vorzurücken. China brauche indisches Eebie,
jetzt nicht als Heerstraße nach Tibet zu benutzen. Schließlich
empfiehlt die Denkschrift den Abschluß eines neuen englisch
chinesischen Abkommens , das der Anerkennung der chinesische»
Republik durch England vorangehe« müsse.

Die innere Krifis in der Türkei.
— > Konftantinopel, 30. Aug. Wie verlautet , will die Regierung

einen neuen Vorschuß von 350 000 türkischen Pfund gegen die Bk
lehnung des Staatsschatzes und des bei der Banque Ottomane depo¬
nierten Staatsfonds aufnehmen . — Unter der Bezeichnung
„Halassitatan", d. h . „Vetter des Vaterlandes ", wird eine politisch
Partei gegründet und deren Programm in nächster Zeit veröffentlich ,
werden .

1= Saloniki , 30 . Aug. Arnauteu aus der Umgegend von
Djakowa haben eine Frist von 24 Stunden gestellt zur Be
willigung ihrer Ansprüche auf Ersatz des Schadens, der ihneq
aus Anlaß der militärischen Vorkehrungen erwachsen ist und
drohen, falls nicht die Forderung vor Ablauf der Frist er
füllt wird, sich der Regieruugskaffen zu bemächtigen . Der
Mali von Uesküb hat die Ermächtigung erbeten , die An¬
sprüche der Arnauten zu befriedigen. Von Mitrowitza ist ge¬
stern ein Regiment nach Djakowa abgegangen, wo Truppen¬
verstärkungen dringend nötig sind .

Der türkisch -italienische Krieg.
t= Paris , 30 . Aug. Die „Tribrma" meldet von hier : Wie

aus Konstantinopel berichtet wird, hat der türkische Minister
des Aeußern erklärt , daß die Pforte den Austausch der bürger¬
lichen Gefangenen, wie er von Italien vorgeschlagen wurde,
angenommen habe.

Die Ereignisse in Marokko.
----- Rabat , 29 . Aug . Bei den Zemurs und Zairs macht sich

eine gewisse Gärung bemerkbar.
) : ( Tanger, 30 . Aug . (Priv .-Tel .) In Marakesch wurden

auf Befehl des Prätendenten El Hiba alle fremden Postanstal¬
ten geschlossen . Den ankommenden und abgehenden Postange.
stellten wurden die Postbeutel abgenommen und ihnen für zu¬
künftige Postbeförderung Prügelstrafen angedroht. Der Post¬
verkehr zwischen Marakesch und der Küste ist vollständig ins
Stocken geraten. *

— Berlin . 30 . April . Nach amtlicher Meldung aus
Tanger sind die Zeitungsnachrichten über die Eefangenhaltung
des deutschen Vizekonsuls Junker in Marrakesch unzutreffend .

IM Paris , 30 . Aug. Der „Temps" tritt heute der ge¬
strigen Meldung der „Times" entgegen, daß Deutschland ein
Auffichtsrecht in der marokkanischen Zollverwaltung verlangt
habe . Diese Informationen der Times feien unrichtig.
Deutschland habe in Paris keine der Forderungen gestellt,
wovon sich das englische Blatt aus San Sebastian melden
läßt . Man weiß in Paris nichts von solchen Forderungen .

Auswärtige Todesfälle .
Rastatt : Privatier Michael Haß im 70 . Lebensjahre.
Heidelberg: Albert Kehrer im Alter von 58 Jahren.
Handschuhsheim : Landwirt Heinrich Eenthner.

HaiSBr-Strand -HotBl Lodiau-Bregenz-Bodm
Dampfer - und Bahn -Station . Neues modern eingerichtetes Kur -Etablis¬

sement in wunderbarer Lage direkt am See und Fuße des waldreichen Gebirges .
Großzügige Park - u . Quai-Anlagen . Glas-Veranden . Einzig schöner Herbst -
Aufenthalt . Ermässigter Preis für Herbst. Obst - und Trauben-Kur. Kom¬
fortable Bäder , auch mit med . Zusätzen , Kohlensäure , Soole, etc , etc. 6210a

Geschäftliche Mitteilungen .
* Ziehung der Pfalz . Pferdelotterie. Das Bankgeschäft Eötz

schreibt uns : Bei der heute unter notarieller Leitung in Haßloch
planmäßig vorgenommenen öffentlichen Ziehung der XIII . Pfalz.
Pferdelotterie 1. Serie entfielen auf folgende Nummern Haupttreffer
Los Nr. 9858 erster Haupttreffer , 1 Viktoriawegen mit Pferd und
Geschirr ; ferner auf Nr. 18123, 9415 , 8W, 932 , 14 654, 884, 7688.
14 282 je ein Pferd oder Fohlen. (Ohne Geweihe .) Die offizielle
Ziehungsliste ist in einigen Tagen bei allen bekannten Loseverkaufs¬
stellen zu haben . _ _

Neueingelarrfene Köcher und Schriften.
Zu beziehe« durch A. Bielefeld 's Hofbuchhandlung ,

Liebermanns. Cie., Karlsruhe.
Moderne Heiratsschwindler und ihre Opfer. Inhalt : „Spätere

Heirat nicht ausgeschlossen .
" Berufsmäßige Heiratskandidaten. Her¬

ratsbureau oder der Schwindel im Großen . Betrug und Erpressungen
im Heiratskapitel. Brauthandel und die weißen Sklaven . Moder¬
ner Kindermord und Kinderverkauf . Nach amtlichem Material ge¬
sichtet und bearbeitet. Von Miris . Preis 1,25 Frks. Argus-Ver¬
lag, Goßau -St . G .

»Die Zeitschrift " . Das 22 . Heft der bekannten gelben Zeitschrift
die Albert Helms in Hamburg herausgibt, ist soeben erschienen . In¬
halt : „Von Jto zu Katsura" von Alexander lllar . (Retrospektive
Enthüllungen über die Finanzspekulationendes Zaren, die die eigent¬
liche Ursache des russisch -japanischen Krieges waren.) — „Skanda¬
löses aus Pariser Gefängnissen " von Baumann. — „Die ArberM -

bewegung" von Staatsminister Dr. Sigurd Ibsen . — „Die russisch?
Presse " von Uschakow. — „Georg der Wolfshirt " von Graf Alexez
Tolstoi. — „Warenhäuser" von H . Prehn von Dewitz . Das einzeln^
Heft kostet 50 Pfg . Das Halbjahrabonnement6 Mk . Derlag Alfte»
Janssen in Hamburg .

„Des Lebens Maienzeit." Eine Anthologie deutscher Dichterinnen
und Dichter und zugleich ein Hochzeitsangebinde . Herausgegeben von
Carl A . Kellermann. Mit Buchschmuck (11 Porträts ) und Saan -
motiv h Akark. ohno .Porträts 2 .50 Mark . Verlag : Lindners Buch«
druckerei und Verlagsanstalt, Leipzig-Anger, Breite Straße 2.

Jahrbuch für Alkoholgegner ISIS . 8 . Jahrgang . Herausgegebe*
von Max Warming. Verlag von Deutschlands Großloge II •>"
I . O. G. T ., Hamburg 30. Preis in elegantem biegsamen Leinen-
einband 1 Mark .
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Zürst Hermann zu hohenlohe -Langenburg.

— Karlsruhe , 30 . Aug . Der unserem badischen Herrscher¬
hause verwandtschaftlich nahestehende Fürst Hermann zuHohenlohe-Langenburg . der bekannte ehemalige Statthalter in
Elsaß -Lothringen , begeht morgen , am 31 . August, auf Schloß
Langenburg in Württemberg seinen 8 0. Geburtstag .

Hermann Ernst , Fürst zu Hohenlohe-Langenburg , Grafvon Gleichen , Durchlaucht, wurde in Langenburg als Sproßder bekannten fränkischen Dynasten geboren , die ihren Ur¬
sprung auf das Jahr 1100 zurückführen. Fürst Hermann be¬
suchte die Gymnasien in Dresden und Gotha und studierte in
Lausanne und Berlin die Rechte . Erst in der württembergi -
schen Armee aktiv, trat er 1857 in die österreichische Armee, in
deren Reihen er 1859 den Feldzug gegen Frankreich und
Italien mitmachte. 1860 übernahm er nach dem Tode seinesBaters die Verwaltung der Fideikommißherrschaften .

Fürst Herman « zu Hohenlohe-Langenburg.
Am 24 . September 1862 trat Fürst Hohenlohe durch seine

Vermählung mit Prinzesiin Leopoldine dem Eroßherzoglich
badischen Hause näher , zu dem er bis heute in den engsten Be¬
ziehungen steht . Prinzesiin Leopoldine war die zweite Toch¬
ter des 1859 verstorbenen älteren Prinzen Wilhelm von
Baden , eines Sohnes des Eroßherzogs Karl Friedrich aus
seiner Ehe mit der Gräfin Hochberg — also des rechten Bru¬
ders Eroßherzogs Leopold von Baden — und demnach eine
Kusine des damals regierenden Eroßherzogs Friedrich I . von
Baden . Ihre ältere Schwester Sophie war bekanntlich die
Gemahlin des Fürsten Woldemar zur Lippe . Beide Schwestern
hielten eng am badischen Familienverbande fest und blieben
hier auch unvergesien. Sie starben bald hintereinander , und
zwar Prinzessin Leopoldine am 23 . Dezember 1903 und Fürstin
Sophie , die zuletzt Karlsruhe als ihren Witwensitz erkoren,
am 6. April 1904.

Nach seiner Vermählung mit Prinzessin Leopoldine zum
badischen General ernannt , nahm Fürst Hohenlohe -Langen¬
burg als solcher am Feldzug gegen Frankreich teil . Seit 1860
war er erbliches Mitglied der ersten württembergischen Kam¬
mer und war 1871—79 Mitglied des Reichstages , dessen zweiter
Vizepräsident er 1878—79 war .

Don 1894—1907 war Fürst Hohenlohe Kaiserlicher Statt¬
halter in Elsaß-Lothringen , wo er dem als Reichskanzler be¬
rufenen Fürsten Chlodwig Hohenlohe-Schillingsfürst folgte.
Wie verdienstvoll Fürst Hermann auf diesem Posten wirkte , ist
allgemein bekannt, war es doch unter seinem Regime möglich ,
die Ausnahmebestimmungen für die Reichslande nach und nach
zu beseitigen und zuletzt auch den Diktaturparagraphen aufzu¬
heben. Das greise Geburtstagskind kann somit auf eine lang¬
jährige , verdienstvolle Tätigkeit für den Reichsgedanken zurück-
blicken und ist in neuerer Zeit noch besonders durch seine
kolonialpolitische Wirksamkeit hervorgetreten , 1882 gründete
er die Deutsche Kolonialgesellschaft, deren Ehrenpräsident er
noch heute ist.-

Aus seiner Ehe mit Prinzessin Leopoldine von Baden
gingen ein Sohn und zwei Töchter hervor . Der Sohn ist der
auch politisch hervorgetretene frühere Leiter des Kolonialamts
Erbprinz Ernst , vermählt mit Prinzessin Alexandra von
Sachsen Coburg -Gotha . Von den Töchtern wurde Prinzessin
Elise 1884 die Gemahlin des Erbprinzen von Reuß j . L .,
Heinrich XXVII ., Prinzessin Feodora 1894 die Gemahlin des
jetzigen Fürsten Emich von Leiningen .

Dem 80jährigen fürstlichen Jubilar aber , der auch dem
deutschen Kaiserhause verwandtschaftlich nahe steht, und der
durch seine vornehme Gesinnung und sein wohlwollendes
Wesen , sowie seine reiche Wirksamkeit im Dienste des Reiches
sich vieler Sympathien erfreut , werden zu seinem Festtage aus
allen Gauen des Vaterlandes und nicht zuletzt aus dem
badischen Lande, die herzlichsten Wünsche dargebracht werden.

Kadifche Chronik.
v Karlsruhe , 30. Aug . Wie die badische Gewerbe - und

Handwerker-Zeitung mitteilt , planen mehrere Handwerkskam¬
mern zur Bereicherung ihres Unterrichtswesens ' die Ein¬
führung der Kinematographie in die Handwerkerkurse . Durch
das neue Hilfsmittel soll die bei den Belehrungen oft vermißte
Anschaulichkeit gefördert werden . Durch Beispiel und Gegen¬
beispiel beabsichtigt man vorzuführen , wie ein guter und ein
schlechter Handwerker in der Werkstatt und im Laden tätig ist ,
wr allem auch, wie er zweckmäßig die Kunden bedienen soll.
Die Aufnahme der Films soll sich von jeglicher Schauspielerei
lernhalten .

«f Karlsruhe. 30. August. Vom Ministerium des Innern wurde
oie Kroßh. Ackerbauschule Hochburg ermächtigt , in der Zeit vom 23.
sts 26. September d . I . einen Obstverwertungskurs für Männer ln
»en Räumen unserer Anstalt abzuhalten . Der Unterricht in diesen

Kursen wird sich auf folgende Gegenstände erstrecken : Ernte, Aufbe¬
wahrung und Versand des Obstes ; Obst- und Beerenweinbereitung
und Behandlung desselben im Keller; Trocknen des Kern - und Stein¬
obstes und der Gemüse ; Herstellung von Obstkonserven ; die Brannt¬
weinbereitung aus süßen Früchten . Neben dem theoretischen Unter¬
richt wird den praktischen Demonstrationen besondere Aufmerksamkeit
geschenkt werden . Entfernter Wohnenden können die Reisekosten ganz
oder teilweise ersetzt werden . Anmeldungen mit Leumundszeugnis
wolle man bis längstens 26 . September d . I . an die Ackerbauschule
Hochburg einreichen .

X Stupferich (A . Durlach) , 30 . Aug . Gestern starb hierder Herr Definitor Martin Merkel , Pfarrer von Stupferich ,im Alter von 82 Jahren . Der Verstorbene war Ritter des
Zähringer Löwenordens 1 . Klasie und konnte bereits vor
4 Jahren das goldene Priesterjubiläum feiern .

V Oetigheim, 30. August . Die starken Regengüsie zu Anfang der
Woche hatten den Spielplatz des Naturtheaters derart unter Wasier
gesetzt , daß sich die Spielleitung mit Rücksicht auf die Zuschauer ge¬
nötigt sah, den für Mittwoch, den 28 . August festgesetzten Spieltag
auf Mittwoch, den 4. September zu verlegen. Die bereits für 28.
August ausgegebenen Eintrittskarten behalten für 4 . September ohne
Umtausch Gültigkeit; für jeden andern Spieltag müssen sie aber um-
getauscht werden . Außer dem 4. September ist auch am darauffolgen¬
den Mittwoch den 11. September ein Spieltag angesetzt, so daß nun¬
mehr an den 2 folgenden Mittwoch gespielt wird.

<•> Bruchsal, 30. Aug. Der von der Verkehrskommission ange¬
kündigte „Kleine Führer durch Bruchsal " ist nunmehr in einer Auf¬
lage von 10 000 Stück erschienen. Er umfaßt 24 Seiten mit 15 sehr
schönen Ansichten, ist auf feinstes Kunstdruckpapier gedruckt und im
Büro der Verkehrskommisston zu haben .

Mannheim , 30. Aug. In der Straßenranbaffäre ist
zu berichten, daß die Polizei in der Verhaftung der vier in
den 20er Jahren stehenden Burschen einen sehr guten Fang
gemacht hat . Es sind lauter schwere Jungen , die bereits in
einer Reihe von Städten Diebstähle und Räubereien verübt
haben, wie auch ihre an die Pariser Apachen gemahnende ,
zunftgemäße Ausrüstung beweist, von denen sie anscheinend
gelernt haben . Zwei hatten Revolver rechts und links an
der Seite stecken, einer hatte vier Mesier in der Tasche . Auch
der Abschluß der Blutsbruderschaft durch wechselseitige Ileber -
tragung des Blutes deutet auf „Schule" . — Das 17 Jahre
alte Dienstmädchen Marie Jos trank gestern vormittag in
der Nähe des Friedhofs Lysol . Anscheinend hat sie die Tat
aus Schwermut über den Tod ihres kürzlich verstorbenen Va¬
ters begangen.

Heddesheim (A . Mannheim ) , 30. Aug . Heute früh
brach in dem Oekonomiegebäude des Eemeinderats Bach
Feuer aus , das Schuppe « und Scheuer völlig einäscherte. Die
Entstehungsursache ist offenbar auf das Zündeln von Kin¬
dern von Arbeitern zurückzuführen , die in dem Schuppen
Tabak aufhängten . Der durch Versicherung gedeckte Schaden
beträgt 8- bis 10 000 Mark.

# Heidelberg, 30 . Aug. Großes Aufsehen erregte gestern
abend ein auf der Wanderschaft begriffener Handwerker , der
plötzlich geisteskrank geworden war . Er entledigte sich auf der
Hauptstraße seiner Kleider und sprang , nur mit dem Hemd
bekleidet und einem Stock in der Hand , mit dem er auf die
Pasianten einschlug , auf der Hauptstraße zwischen Marktplatz
und Ludwigsplatz herum . Der Kranke wurde von der Polizei
eingefangen und in das Krankenhaus gebracht. Es ist ein
37 Jahre alter Müller namens Eodrowohl aus Breslau .

$ Buchen, 30. Aug. Herr Neupriester Jos . Weigand , ein
Bruder des hiesigen Bürgermeisters , ist vom Bischof der Diö¬
zese Leitmeritz in Böhmen auf 1 . September als Kaplan nach
Boreslau im Mittelgebirge angewiesen worden . Herr Weigand
hat bereits seine Vaterstadt Buchen verlasien .

_L Wertheim, 29. August . Durch die Eingemeindung des 300
Einwohner zählenden Dorfes Bestenheid , welche auf 1. Januar 1913
erfolgt, wird die Erweiterung des Gaswerks und der Wasierleitung
nötig . Für die Vergrößerung des Gaswerks werden 30 000 M er¬
forderlich . Die Wasserbohrungen , für welche bis jetzt 12 000 M aufge¬
wendet wurden , sind bis jetzt ergebnislos verlaufen.

B Aus Mittelbaden , 30 . Aug. Heber 200 Mittelschüler ,
Bibelkränzler von Karlsruhe , Heidelberg , Mosbach bis Wert¬
heim a . M ., brachten ihre Ferien gemeinsam in Altensteig
(Württemberg ) zu, von wo aus kleinere Tagestouren unter¬
nommen wurden , so gut es die stets ungünstige Witterung er¬
laubte . Bewährte Leiter sorgten für die nötige Aufsicht . Auch
an unterhaltenden öffentlichen Veranstaltungen waren diese
Touristen beteiligt . So gaben sie in ihrem Standquartier
selbst ein Kirchenkonzert, wobei auch Solisten auf Orgel und
Violine auftraten und viele Zuhörer hatten .

ft- St . Georgen i. Schw., 29. Aug . Das Kultusministerium
hat den Eroßh . Konservator der kirchlichen Denkmäler Badens
beauftragt , die fünf Heiligenstatuen aus der Klosterzeit , die
sich in der evang. Kirche befinden, sowie das Flügelbild eines
Altars aus der St . Wendelinskapelle in Oberkirnach zu be¬
sichtigen und über ihren künstlerischen , kunstgeschichtlichen oder
geschichtlichen Wert Bericht zu erstatten .

Donaueschingen, 29 . Aug. Mit dem Abbruch der hie¬
sigen evangelischenKirche ist jetzt begonnen worden . Der Neu¬
bau , der bekanntlich auf eine Schenkung des Kaisers im Vor¬
jahre mit 20 000 Mark, wozu Fürst Max Egon zu Fürstenberg
10 000 Mark hinzufügte, zurückzuführen ist , sollte dermaßen be¬
schleunigt werden , daß er noch zu Beginn des Monats Novem¬
ber unter Dach kommt . Die Neubaukosten sind auf 75 000 Mark
veranschlagt. Als Stil ist ein gefälliger Barock gewählt , der
sich dem neuen Stadtbilde anschließen wird .

» Todtnau » 29 . Aug. Bei der heutigen Wahl der Höchst¬
besteuerten auf 6 Jahre stimmten von 73 Wahlberechtigten 60
ab, davon entfielen auf das Zentrum 20 und auf die Liberalen
40 Stimmen . Die Liberalen erhalten demnach 7 Sitze und das
Zentrum 3 . Bei der Wahl auf 3 Jahre haben nur 59 Wähler
abgestimmt. Darnach erhielten die Liberalen 8 Sitze und das
Zentrum 2. Im ganzen erhält das Zentrum 29, die Lbieralen
27 und die Sozialdemokraten 4 Sitze.

-ft- Konstanz. 30. Aug. Den badischen Seglern am Boden¬
see ist eine große Auszeichnung und Ehrung zuteil geworden .

Laut einer Mitteilung des Großherzoglichen Kabinetts hat sichder Großherzog, nachdem ihm am Dienstag bei den Regattervor der Mainau eine Deputation des Jachtklubs Konstanz unkdes Ueberlinger Segelklubs ihre Wünsche vorgetragen habenbereit erklärt , zu gestatten , daß die beiden Vereine nach ihrem
Zusammenschluß in einen badischen Jachtklub die Bezeichnung
Großherzoglich badischer Jachtklub mit der GroßherzoglichenKrone im Stande führen darf . Sobald dies geschehen ist , wird
der Eroßherzog weitere Entschlüsse kundtun . Der KonstanzerKlub zählt zurzeit 170 , der Ueberlinger 120 Mitglieder . Beide
zusammen verfügen über 24 Segelboote und 10 Motorboote
Damit würde der Großherzoglich badische Jachtklub der stärksteam Vodensee und der zweitstärkste in Süddeutschland werden

Aus dem gewerblichen Leben.
=r Göppingen , 30. Aug. (Tel.) Die Rollerinne« und Spule¬rinnen der Buntweberei von Butz & Söhne befinden sich wegen Lohn¬

differenzen seit einiger Zeit im Ausstande , der auch zur Kündigung
derjenigen Arbeiterkategorien führte , die infolge dieses Streikes nicht
mehr beschäftigt werden können. Die Firma machte einige Zuge¬
ständnisse die aber vom Textilarbeiterverbande, der die Bewegungleitet , nicht für genügend erachtet wurden . Daher erklärten sich die
dem Textilverbande angehörigen Arbeitgeber der übrige« Bunt¬
webereien für solidarisch und gaben nunmehr durch Anschlag in den
Fabriken bekannt, daß ihren Arbeiter « gekündigt und die Aus¬
sperrung solange dauern werde bis die Ausständigen in der Butz -
schen Weberei die Arbeit wieder ausgenommen haben . Eine Weiter¬
beschäftigung der Nichtorganisierten Arbeiter haben sich die Firmen
Vorbehalte », desgleichen die Entschädigungsfrage , falls die Kündigung
aufrecht erhalten wird. Es sind im ganzen an der Bewegung sieben
Buntwebereien beteiligt, die zumteil mehrere hundert Arbeiter be¬
schäftigen .

- — Dallas (Texas) , 30 . Aug . (Tel .) Die Anklagejury hat
vor dem Bundesgericht gegen eine Anzahl Petroleumhändler
als Vertreter der „Standart Oil -Eo.

" Anklage erhoben . Die
Anklage lautet auf gemeinsamen Anschlag zusammen mit der
„Standart Oil -Eo.

" und der „Mangnolia -Petroleum -Co.
"

, die
ebenfalls unter Anklage gestellt wird, das Geschäft der „Texas
Oil -Co ." zu vernichten.

Briefkasten.
E. G. hier. Unverlangt zugegangene Sendungen brauchen nicht

zurückgesandt zu werden , die Abholung bleibt dem Absender über¬
lassen . (136 .)

C. R. hier. Brieflich erledigt . (140.)
W. Pf . in Kl.-Lfg. Ihre Sache ist gut und muß nach Ihren Mit¬

teilungen zuungunsten des Gegners ausgehen. Auf die Aussagen
dieses nachweisbar feindseligen und rachsüchtigen Gegners allein
kann es nicht ankommen . Ihr Gegner kann übrigens auch nach
schweizer Recht zur eidlichen Aussage angehalten werden. Der
Kostenersatz wird allerdings an der Vermögenslosigkeit des Gegners
scheitern . (142.)

F . C. hier : Nach Sachlage kann ein bestimmter Heiratstermin
nicht angegeben werden , die Erledigung des Aufgebots und die ent¬
sprechenden Mitteilungen des Standesamts sind abzuwarten. (187a)

I . B. in W. : Gesetzliche Erbe« der dritten Ordnung sind die
Großeltern des Erblassers und deren Abkömmlinge nach §§ 1926/7
B . G .-V . Es erben in Ihrem Fall die Geschwister der Mutter und
deren Abkömmlinge allein, während die Vettern des Vaters leer aus¬
gehen . (147)

Abonnent T. in S . Sie stellen bezüglich Rennwetten an uns ver¬
schiedene Fragen. Wir raten Ihnen , am besten überhaupt nicht zuwetten . Sie verlieren auf Sieg geradeso viel wie auf Platz. Wenn
Sie auf ein siegendes Pferd Platz gesetzt haben , so bekommen Sie nur
die Platzquote und nicht etwa noch die Siegquote. Das siegende Pferd
gilt natürlich auch als Platz . Es gibt nur höchstens drei Plätze, wenn
auch 10, 12 oder noch mehr Pferde laufen. Sie können selbstverständ¬
lich Stallwelten machen und bekommen dann die Sieg - oder Platz¬
quote, wenn auch nur ein Pferd des Stalles auf Platz läuft . ( 138 .)

Jahrgang 1878—1881 : Sie haben recht . In Süddeutschland
spricht man von Kappen und „Zwilch "-Zeug; militärisch gelten da¬
für aber nur die Ausdrücke „Drilch" und Mütze.

W. H. hier. Die Haltestelle Dürrenbüchig besteht seit 15. Juli
1906, die Helmsheimsche seit 1. Dezember 1909 . (98)

Auszug aus den Standesbücher« Karlsruhe .
Eheschließung :

29 . August : Dr . Eugen Weiß von hier, Eerichtsassessor hier , mrt
Hedwig Nußbaum von Mannheim.

Wetterbericht des Zentralbnr . f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 30. August 1912.

Das über Irland gelegene Minimum ist auf nordöstlicher Bahn
weitergezogen , seinen Wirkungskreis hat es aber nach Osten und
Südosten hin erweitert . Der hohe Druck ist dadurch fast ganz auf
den Osten verdrängt worden ; sein Einfluß reichte am Morgen nur
noch bis nach Süd- und Ostdeutschland herein , wo es noch ziemlich
heiter war. In den übrigen Teilen des Reiches ist es wieder trüb
geworden, doch ist es dabei vorwiegend trocken ; die Temperaturen
sind allgemein gestiegen . Ein Ausläufer der Depression, der sich noch
südwärts erstreckt, wird sich bei uns wohl noch geltend machen ; es
ist deshalb veränderliches, etwas kühleres Wetter, sowie stellenweise
noch Regen zu erwarten .
Witterungsbeobachtunqen ue>; Meteorolog. Station Karlsruhe .

Varo - Ther- Absol.
August

metermm
momt.
in C.

Feucht. in Proz. Wind Himmel

29. Nachts 9" U. 747 .1 15.4 13.3 94 still wolkenlos
30. Mrgs . 7" U. 747.0 14.7 10.8 87 NO
30. Mitt . 2-' U. 748.2 17 .8 12.1 90 SW Regen

Höchste Temperatur am 29. August : 22,5 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 12,1 Grad. Niederschlagsmenge , gemessen am
30. August , 7,26 Uhr früh : 0,0 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 30. August früh.
Lugano bedeckt 16 Grad, Biarritz bedeckt 17 Grad, Perpignan

heiter 20 Grad , Triest wolkenlos 19 Grad , Florenz wolkenlos 17 Gr.,
Rom wolkenlos 18 Grad, Cagliari wolkenlos 22 Grad, Brindisi
wolkenlos 22 Grad.

Jede echte Osram -Lampe muss die Inschrift „ OSRAM 1 tragen . — Überall erhältlich . Auergesellsckaft Berlin 0 . 17 .3787»
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Deutscher Iuristentag in Men.

— Wien, 30. Aug . Für den deutschen Zuristentag, welcher
bekanntlich in der Zeit vom 4.—6. September in Wien im Par¬
lamentsgebäude tagen wird , gibt fich ein lebhaftes Interesse
kund . Dem Ortsausschüsse liegen bereits mehr als 1308 An¬
meldungen vor. Besonders stark wird diesmal die Beteiligung
aus dem deutschen Reiche sein . Fast die gesamte österreichische
und deutsche Fachpresse hat dem Juristentag Festschriften ge¬
widmet .

Die Verhandlungen des Kongresses beginnen am 4. Sep¬
tember , vormittags 9 Uhr , im Sitzungssaals des österreichischen
Abgeordnetenhauses .

Infolge der großen Zahl der Teilnehmer mußte das reich¬
haltige Bergnügungsprogramm eine Aenderung erfahren . Für
den Begrüßungsabend im Sofiensaal hat der Wiener Männer¬
gesangverein seine Mitwirkung zugesagt.

Am 5. September finden für die Kongreßmitglieder Bor¬
stellungen im K . K . Hof-Operntheater und im K . K . Hof-Vurg-
theater statt . Zur Aufführung soll „Der Gaukler unserer lieben
Frau "

, „Die vier Jahreszeiten "
, bezw . „Der Meineidbauer "

gelangen . Außerdem ist für denselben Tag eine Festvorstellung
im deutschen Volkstheater in Aussicht genommen.

Am 6. September , nachmittags , veranstaltet die Regierung
einen Rout für die Teiluehmer am Deutschen Juristentag im
Kursalon . Abends findef das Festbankett im Sofiensaale statt .

Am 7. September werden Ausflüge in die Wachau, auf den
Semmering und auf den Schneeberg arrangiert. Für die
Führung der Damen durch die Stadt und bei Besichtigung von
Sehenswürdigkeiten wurde durch die Bildung eines Damen¬
komitees Vorsorge getroffen .

Sonntag , den 1 . September Lbersiedeln die sämtlichen
Komitees des Deutschen Jüristentages in das Parlaments¬
gebäude, wo von da ab täglich von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr
abends Auskünfte erteilt werden.

Zur Zrage der Mschteuerung.
— Berlin , 30 . Aug. Die „Nettesten der Kaufmannschaft

von Berlin " veröffentlichen folgende Resolution zur Frage der
Fleischteuerung :

„Seit einer Reihe von
Jahren zeigt die Be -

'

wegung der Preise für
Vieh und Fleisch im all¬
gemeinen eine aufstei¬
gende Richtung . Diese
Verteuerung eines der
wichtigsten Volksnah¬
rungsmittel hat sich in
den letzten Monaten wie¬
derum verschärft und be¬
droht die Lebenshaltung
weiter Bevölkerungskreise
in einer auch für Handel
und Industrie besorgnis¬
erregenden Weife. Rach
den amtlichen Preis¬
berichten zur Statistischen
Korrespondenz v. 29. Aug.
stellten sich in 51 preußi¬
schen Großstädten die
Kleinhandelpreise für
Fleisch während der er¬
sten Hälfte des August der —
Jahre 1909—1912 (in Pf . für 1 kg im Eesamtdurchschnitt der
Fleischgattung ) so dar , wie obenstehende Tabelle zeigt.

Der Vergleich der diesjährigen Augustpreise mit denen
der Vorjahre zeigt ein von Jahr zu Jahr zu beobachtendes An¬
steigen der Preise für Rind - , Kalb - und Hammelfleisch; der
Preis für Schweinefleisch, das vor einem Jahre verhältnis¬
mäßig billig war , ist im August 1912 weit über seinen Stand
vom August 1909 und 1910 emporgeschnellt.

Die hohen Zölle verhindern , daß die Steigerung der Vieh-
und Fleischproduktion der Vermehrung der Bevölkerung und
der Entwicklung des Volkswohlstandes folgt . Unzweckmäßige
Bestimmungen des Viehseuchen- und des Fleischbefchaugesetzes
hindern die erforderliche Ergänzung der heimischen Fleisch¬
produktion durch die Einfuhr von ausländischem Vieh und
Fleisch , insbesondere aus überseeischen Gebieten . Infolge der
ungünstigen Witterungsverhältnisse des Borjahres und der
hierdurch bedingten Ausfälle an Futtermitteln treten im
laufenden Jahre die Wirkungen der hohen Zölle und der Ein¬
fuhrbeschränkungen mit besonderer Deutlichkeit in die Er¬
scheinung .

Die große Schärfe des herrschenden Notstandes erheischt
schleunige Maßregeln, die geeignet sind , die Teuerung zu lin¬
dern und ihrer Wiederkehr vorzubeugen. Die Nettesten der
Kaufmannschaft von Berlin haben in einer Reihe von Denk¬
schriften und Eingaben Vorschläge zur Milderung des Not¬
standes gemacht ; sie stellen in der Hauptsache folgende Forde¬
rungen auf :

1. Die Einfuhrzölle auf Vieh und Fleisch — auch Büchsen¬
fleisch — müssen , mindestens vorübergehend , aufgehoben oder
ermäßigt werden .

2. Das Viehseuchen - und das Fleischbeschaugesetz müssen
unter Wahrung der Interessen der öffentlichen Gesundheits¬
pflege und der deutschen Viehzucht so abgeändert werden , daß
in größerem Umfange als bisher Vieh und Fleisch aus dem
Auslande eingeführt werden kann.

3. Es mutz sofort in eine Revision der Zölle für Futter¬
mittel , insbesondere für Mais , eingetreten werden .

4 . Die Bahnverwaltungen müssen durch eine Ermäßigung
der Eisenbahntarife für Vieh und Fleisch und durch aus¬

reichende Gestellung von Kühlwagen die Fleischversorgung der
Großstädte und Industriezentren erleichtern.

5. Zweckmäßig wird auch eine Ausgestaltung der Bieh -
statistik sein, welche Lücken im Viehbestände schneller erkennen
läßt , als dies heute möglich ist .

"

Mannheimer Strafkammer .
X Mannheim , 30 . Aug. Der 40 Jahre alte , seit 1908 ge¬

schiedene Buchbinder Gustav Adolf Beisel aus Neckarau, der
erst vor kurzem von der Karlsruher Strafkammer wegen
Schwindeleien bestraft worden ist, hatte sich gestern vor der
hiesigen Strafkammer wegen weiterer Schwindeleien zu ver¬
antworten . Seinem Arbeitgeber , dem Buchbindermeister
Karcher, stahl er Abfallgold, verkaufte es durch Inserate an
Uhrmacher Bender in Wiesbaden und beschwindelte diesen um
220 Mark für gelieferte Schmucksachen, indem er ihm an Zah¬
lungsstelle ein gefälschtes Akzept überließ . Dem Bender hatte
er das Bestehen eines eigenen Geschäfts mit 32 Angestellten
vorgetäuscht. Von dem Vater eines ihm unterstellten Lehr¬
lings lieh er 330 Mark zur Einlösung einer Nachnahme für
Maschinen, die er zur Gründung seines Geschäfts brauche. Er
versprach dem Vater , seinen Sohn in das neue Geschäft einzu¬
stellen und gab ihm an , er habe ein Vermögen von 14 000 Mk.,
habe die Wertpapiere verpfändet . Bei Weinhändler Jos .
Bastian aus Endingen bestellte der Schwindler für 280 Mark
Wein und perkaufte ihn unter der Angabe, er habe ihn von
seiner Mutter geerbt , unter dem Einkaufspreis . Einer Haus¬
hälterin gegenüber gab er sich als Käufer der Papierhandlung
Herzberger für 28 000 Mark aus und suchte dies durch einen
gefälschten Kaufvertrag ihr zu beweisen. Durch eine Post¬
karte , die er an Bekannte des Mädchens sandte, wollte er den
Glauben erwecken , daß für ihn auf der Darlehenskasse 14 000
Mark bereit liegen . Trotzdem alles klar vorlag , suchte sich der
Angeklagte durch allerlei Lügen herauszureden . Seine Schwe¬
ster gab ihm folgendes Zeugnis : „Er ist der größte Schwindler,
der in der Welt herumläust . Er hat unsere ganze Familie ins
Unglück gestürzt." Die Strafkammer verurteilte ihn ein¬
schließlich der Karlsruher Strafe zu 3 Zähren 6 Monaten und
900 Mark Geldstrafe oder weitere 90 Tage Zuchthaus .

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Arttkel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Wohnungsnot für kinderreiche Familien .

Zu dem obigen Kapitel geht uns folgende neue Zuschrift mit
dem Ersuchen um Veröffentlichung ;u :

Nachdem das Thema der Wohnungsnot für kinderreiche Familien
in den Nrn . 392 , 398 und 400 Ihres geschätzten Blattes behandelt
wurde , gestatten Sie auch einem Mitglied der „Gattenstadt " hierzu
einige Worte .

In weiten Kreisen scheinen die Votteile der von der „Garten¬
stadt" erbauten Häuser noch nicht bekannt zu sein. Diese Genossen¬
schaft erstellt nur Einfamilienhäuser , d. h . jedes Haus ist ein für sich
abgeschlossenes Ganze, und wird nur von einer Familie bewohnt ,
ganz gleich ob dasselbe als Reihenhaus zu 7, 10 oder 14 Stück neben¬
einander gebaut ist , oder ob es als Doppel- oder Einzelhaus erstellt
wurde . Jeder Mieter hat daher seine eigene Waschküche, seine eigene
Badegelegenheit und seinen eigenen Speicher. Er bewohnt das ganze
Haus von unten bis oben. Niemand wohnt über und niemand unter
ihm. Jagen die Kinder im Hause hin und her, den Nachbar stött
es nicht.

Dabei sind die Mieten in den Eartenstadthäusern recht mäßig zu
nennen . Man erhält z. B . in einem Reihenhaus« drei Zimmer , Wohn¬
küche , Speicher, Keller , Waschküche mit vollständiger Badeeinrichtung
und Garten .schon für 310 bis 335 Ji Miete pro Jahr .

In einem größeren Reihenhaustyp sind schon vier Zimmer ,
Wohnküche nebst Zubehör wie vorstehend für 392 bis 460 Ji zu haben.
Für das nächste Jahr wird übrigens die Erstellung eines noch
billigeren Typ für 280 Ji geplant .

Wer gewöhnt ist , höhere Ansprüche zu stellen, nehme ein Doppel¬
haus mit vier Zimmern , Küche, Speisekammer, Bad , Speicher, Keller ,
Waschküche und Gatten für 457 <M, oder ein Doppelhaus mit den
gleichen Räumen und zwei eingebauten Veranden für 496 -4t .

Für sehr starke Familien dürfte sich z . B . ein Doppelhaus eignen
mit sechs Zimmern , Küche , Speisekammer, Bad , Veranden , Speicher,
Keller , Waschküche und Garten für 689 Ji und so fort . Dabei sind
keinerlei Nebenabgaben zu zahlen, weder für Wassergeld noch Kamin¬
reinigung u . s. w . Der Mietvertrag ist so gehalten , daß der Mieter
alle Vorteile des Eigenheims genießt. So kann z . V . der Restgeld¬
geber den Mietvertrag bis zu 10 Jahren abschließen , so daß die Ge¬
nossenschaft in dieser Zeit weder steigern noch kündigen kann. Der
Mieter dagegen ist trotzdem nur 1 Jahr gebunden und hat nach dessen
Ablauf jedes Jahr auf 1 . April , 1 . Juli und 1 . Oktober ein Kündi¬
gungsrecht. Der Fahrpreis auf der Albtalbahn ist mäßig und beträgt
von Haltepunkt Eattenstadt bis Festplatz für ein Jahresabonnement
30 .60 Ji , während ein Schüler-Monatsabonnement 2 .30 Ji kostet.
Beide Karten können täglich beliebig oft benutzt werden . Bemerkt
sei noch, daß Rüppurr eine Volksschule hat .

Ein Teil der Fahrkosten wird durch den Wegfall des gerade in
kinderreichen Familien alle paar Jahre nötigen Umzuges aufgewogen.
Ferner wird der Gatten bei einiger Pflege schon im ersten Jahre den
Gemüse- und binnen kurzem auch den Obstbedarf der Familie decken.
Und da die Kinder im abgeschlossenen Garten unter ständiger Kon¬
trolle der Eltern unbedroht von Autos und Straßenbahn in frischer
Luft und Sonne sich tummeln können , wird wahrscheinlich manche
Ausgabe für Arzt und Apotheke wegfallen.

Den staatlichen und städtischen Verwaltungen sei darum eine
weitgehende Fürsorge für derartige gemeinnützige Baugenossenschaften
empfohlen. Dann wird man bald nicht mehr von einer Wohnungs¬
not für kinderreiche Familien sprechen können. Die Zukunft der
Nation ruht auf unserer Jugend . Ile .

IVI « 9 Aff ? äyrw UVCIUU uu müiuuiM : äouhm
bares Licht , rinnen nicht, rieck

nicht . Gutz leicht beschädigte billiger. Pak . 65 u. 4b Pfg . r
I Franz Kuhn , Chemische Werke , Nürnberg . Hü

Herrn . JBieler , Parf ., Kaiserstrahe 223 . 51

Kandel und Kerkehr.
(1 Mannheim » 30 . Aug . Die Süddeutsche Drahtindustrie ,

Aktiengesellschaft Walldorf hat, wie berichtet wird, im verflos¬
senen Geschäftsjahr gut gearbeitet . Der Auffichtsrat nach
Vornahme reichlicher Abschreibungen beschlossen, bei der Ge¬
neralversammlung die Verteilung einer Dividende von 8 Pro¬
zent in Vorschlag zu bringen.

TeleqraHhische Schiffsrrackiridtten.
Mitaeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlfriedttchstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Donnerstag: „König
Albert" in Neapel , „Scharnhorst" in Collombo , „Seydlitz" in Ant¬
werpen , am Freitag : „Roon" in Bremerhaven , „Eoeben" in Penang;
passiert am Donnerstag: „Köln" Lizard ; abgegangen am Donners¬
tag : „Main" in Bremerhaven , „Schulschiff Herzogin Sophie Char¬
lotte"' von Bremerhaven , am Freitag : „Gießen" von Vigo .

Telegraphische Anrsberichte
vom 30 . August.

4%Ung.Str .lÜ10 87.80
Südd . Disk.-G. 115.50
Zem. Heidelbg. 151.—
Bad .Anil.-Sodaf .H39.—
Deutsche Gold-

u .Silb .-Sch.-A. 704.25
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 324.75
All .El.-GÄettin 271 .—
. Schuckert 162.50
M .-F . Badenia 180.-
Masch. Gritzner 290.25
K8rlsr.Mafch . 158.—
Mot.FL)berurseI1SS,10
Zellst .-F .Waldhof244.50
Bad . Zuckf. W. 227.—
Bochumer 241,87
Harpener
Phönix

Frankfurt a. M.

Disconto Com. 190.37
Dresdner Bank —
Ost-StaatSbahn 153 .25
Lombarden 19.50

Tendenz : fest .
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kutte .)
Wechsel Amsterd.169.30

„ Antw.-Br . 807.50
. Italien
. London
« PattS
• Schweiz
« Wien

Pttvatdiskont
Napoleons
8 )4 %ReichSanI.

801 .38
204 .32
809.25
803 .33
847 .66

4 l/ i*
16 .19
89.50
79.45
89 .50
95 .60

3 )4 % Pr . Conf.
Osterr. Goldr .
4% Russen 1880
4% Serben 84.70
Ungar . Goldr . 90.45
Badische Bank 130 .-
Darmst . Bank 123.37
Deutsche Bank 260.25
Disc.-Commaud.190.25
Dresdner Bank 158.—
Osterr. Länderbk.184.10
Rhein . Creditbk. 135 .40

Schaaffh . Bkv. 125.25
Südd . DiSk.-G. —
Wiener Ban kV. 135.40
Ottomanenbanl —
Bvch. Gußstahl 241 .7b
Laurahütte 179.75
Gelsenkirchen 204.37
HcnPener 200.—

Tendenz : fest.
Frankfurt a. SU,

(Schlußkurfe .)
4% Reichsanl.

unk. bis 1918 100.90
3 )4 % dto. 89.50
4%Preuß .Conf.

unk. bis 1918 100 .75
3)4 % dto. 89.50
4% Badener1901 99*(X)
4% . 1908/0910C—
4% . 1911uU92llöO . -
3)4% . abg.i.fl.
8)4 % . . i- *
8)4% . 1892/94
3)4% J 1900
8)4 % . 1902
8)4 % . 1904
8)4 % . 1907
4% Rh. Lyp .-B.
4% . 1921
3)4 % . 1914
4%Ruff .Staatsr . 90.70

von 1902
4% Türk , neue 91 .70
Türkische Lose 173 .80

93.—

88.20
88 .20

99.—
88 .—

19. Üj

200.—
273 —

Hb .-A. Pakets. 15&—
Nordd. Lloyd 128,25

Nachbörfe :
Osterr .Kred.-A. 203.50
Deutsche Bank 260.25
Disk.-Kommand.189 .h,
Dresdner Bank 157 .7,
Staatsbahn 152. 7,Lombarden

Tendenz : fest .
Berlin .

(Anfaugs -Kutte .)
Osterr. Cred^A. 203.50
SettEandelSg . 172 87
Lom^u .Disc .-B. 114.50
Darmst . Bank 123.—
Deutsche Bank —.—
Disc . Counnand.19S.37
Dresdner Bank —
Balt . u. Ohio —
Bochumer 242 .12
Laurahütte 180 .—
Harpener 200.50

Tendenz : fest.
Berlin , Schlußkutte
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 100.90
3 )4 % Reichsanl. 89.40
8% „ 79.40
4% Pr . ConfolS100 .90
3)4 % Preuß . S . 89.40
3% « , 79.40
4% Bad. 1901 —
4% « 1911 99.60
3)4 % * 1900 —.-
8)4 % . 1904 89.—
3 )4% „ 1907 87.50
3 )4 % « conv . —
Russen-Noten 216 .20
Ost. Kreditakt. 203 .50
DiSk.-Connn. 189 .75
Dresd . Bank 157.87
Nat . -B. f. Dtfchl. 125 .87
Rufl .Bnk.f.aLdl ,162.40
S2dd .Disk.-Gef. 115.20
Ccmada -Pacific 275.75
Boch. Gutzstahl 240,75
'» >tsch -Lurbg . 182 .62

Laurahütte 179.13
Gelfenkitthen 20425
Harpener 199.—
Phönix 277.20
Dynamit Trust 180.50
El. Mg . Edison 269.90
Elektr. Schuckerti61.70
Elektr . Siemens

«. HalSke 241 .59
Gritzner M .-F . 289 .—

D . Gas -Gl .-Gef.604.99
D . Waff .-Mun . 849 .—
Brauerei Srnner221 .29
P .-UngL .Psdbr . 90.99
P .-Ung. K. Obl . 91.-

Ung. Lokalbahn I 95 .90
Privatdiskont 4.*/»

Tendenz : fest .
23erIin . (Nachbörfe.)
Oft. Kred.-Mt . 203 59
Bett . Hand .-Gef.179.59
Deutsche Bank 259 .75
Diskonto Kom. 189 .25
Dresdner Bankl58 .12
Lombarden 19.52
Balt . u. Ohio 108 .25
Bochumer 24125
Laurahütte 179 .25

»Gelsenkirchen 204 .—
Harpener 190.—

Tendenz : träge .
Wien <10 Ubr oorml
Ost. Kred.-Akt. 649 29
Landerbank 688 .—
Staatsbahn 713 .70
Lombarden 105 .50
Marknoten 117,83
Oft. Kronomreute 87.10
Ost. Papierrente 90.35
Ung. Goldrente 107.55
UngHronenrent . 87,10

Tendenz : fest.
Paris .

3% frz. Rente 92.72
4% Italiener 96.87
4% Spanier 93 .90
4% Türken unif . 92.15
Türk. Lose — —
Banque Otto « . 699.—
Rio Tinto 20.27

London .
Chartered
De BeerS
East Rand
GoldfieldS
RandmineS
Anaconda
Atchifon

30-
21 ‘1,

3-
4V,
9'/.

comm. 111 */,
m pref - 105V,

Chicago, Milw . 1097,
Denver pref . 22'/«
LouiSvilleNcrshv. 170 —
Union Paciftc 176 —
U. St . Steel com. 75'/.
dito pref . H 6 ‘/t

Rock Jsl . Comp. 27 '/,
vall, .Pac .Shar .114'/,

Lasier Handelsbank , Basel und Zürich .
Vollem«. Akt .-Kap . Fr. 20000000, Reserve Fr. 10500000 .

Empfehlenswerte Kapitalanlagen so"a
Gute Terzinsnng von Bareinlagen

Praktische Wertpapierdepots.
Vermietung von Tresorfächem. (Erläuterung auf Wunsch.)

Reichsbankgiroconto : Lörrach ; Postscheckconto 1122 in Karlsruhe .
Adresse : Basler Handelsbank , 8t . Ludwig , Elsaß, Postfach.

^ ibezahn? präp.

JlafermeU
^Als besteKindernahrungseit Jahrsehnten bewährt . '

’ Be wirkt blutbildend , gibt strafte Mnskeln und stärkt \' wegen des hohen Gehaltes an Nährsalzen das Knochen- !
/ gerttst.—AerztUch empfohlen.—Niederlagen durchPlakate
' kenntlich. — Gebr . Welbezahn , Fischbeck (Weser). '

Wer nach Amerika,
will, wende fich an lFrlodrtvb Bern , General -Vettreter für Baden
z»nd Elsaß -Lothringen in Karlsruhe » Karlfriebrichstratze 22.

fEXCELSIOR
! PNEUMATIK
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Giftige Pilze .

X Karlsruhe , 29. Aug. Die Direktion des botanischen Gartens
atii) des botanischen Museums der Züricher Universität schreibt : In¬
folge der feuchten Witterung ist die diesjähr . Pilzernte eine ausser¬
ordentlich ergiebige und der Pilzmarkt daher dementsprechend stark
beschickt. Der Verkauf des außerordentlich gefährlichen Knollenblätter -
fchwammes (Verwechslung mit dem Champignon ) läßt daran er¬
innern . daß die allermeisten und auch unheilvollsten Schwammvergif¬
tungen vom Genüsse des Knollenblätterschwammes herrühren . Da
nach dem Genüsse erst mehrere Stunden verstreichen, bevor fich die
ersten Vergiftungserscheinungen zeigen, kommt die Hilfe in der Regel
zu spät : Dem Genüsse folgt in den meisten Fällen der Tod . Die
Unterscheidung der Leiden unter stch ähnlichen Pilze ist leicht. Der
giftige Knollenblätterschwamm hat weiße und weißbleibende Blätter
oder Lamellen auf der Unterseite des Hutes , beim Champignon sind
sie zuerst weißlich, dann rosa und schließlich schwarzbraun bis schwarz
gefärbt. Der Stiel des Hutes ist beim Knollenblätterschwamm am
Grunde starkknollig, beim Champignon nur schwach, unterwärts ver¬
dickt. Der Stiel des Knollenblätterschwammes steckt am Grunde in
einer Scheide, dem Champignon fehlt diese , und endlich find die
Sporen des Knollenblätterschwammes weiß , die des Champignons
schwarz. Zwecks Feststellung der Sporenfarbe lege man den Hut , nach¬
dem man den Stiel glatt unterm Hut abgeschnitten hat , über Nacht
auf ein blaues Papier , die Hutunterseite nach unten gegen das Papier
gerichtet ; am darauffolgenden Morgen wird man die Sporen auf dem
Papier finden und die Farbe ist dann leicht festzustellen.

Die Milchprodukt !»« und die Milchablieferung .
O Karlsruhe , 29. Aug . Im bad . Landwirtschaft ! . Wochen¬

blatt finden sich folgende beachtenswerte Ausführungen des Ver¬
bandsrevisors Fr . Hofmann über Milchproduktion und Milch¬
ablieferung :

Durch das seit Wochen anhaltende nahkalte Regenwetter
und die dadurch leider verzögerten Erntearbeiten wird die
Milchproduktion und Milchablieferung nach den Städten über¬
all in erhöhtem Maße betätigt . In den Städten selbst, beson¬
ders in Mannheim , Heidelberg , Bruchsal , Karlsruhe , Offen¬
burg, Lahr usw. macht sich daher momentan ein erhöhter Milch¬
andrang geltend . Der Milchkonsum bezw . Verbrauch der Stadt¬
bewohner selbst hat anderseits in den Monaten August -Septem¬
ber in vielen Städten den allerniedrigsten Stand erreicht . In¬
folge der Abwesenheit vieler Stadtbewohner in Bädern , Luft¬
kurorten sowie der gleichfalls bestehenden größeren Ferien der
städt. Volks -, Mittel - und Hochschulen ist der Milchverbrauch
zurzeit ein bedeutend geringerer geworden . Es muß daher von
seiten aller Milchproduzenten während der voraussichtlich bis
Mitte September anhaltenden Flauheit des Milchmarktes die¬
ser Sache mehr Rechnung getragen und vorübergehende teil¬
weise Selbstverwertung von Milch , sei es zu Haushaltungs - ,
Futter -, Buttereizwecken usw . vorgenommen werden . Ohne
eigentlichen Schaden zu erleiden , kann bei prozentualer We¬
nigerablieferung von Milch auf dem billigsten Wege in den
Milchproduktionsorten , also auf dem L rnde selbst, ein Ausgleich
auf dem so schwierig zu regulierenden Milchmarkt stattfinden .

Erundverkehrt ist und bleibt die Idee vieler Milchprodu¬
zenten, wenn auch in flauen Absatzzeiten der letzte Tropfen
Milch nach den Städten gesandt wird . Bei vorübergehender
Selbstverwertung der überschüssigen Milch auf dem Lande wird
den städt. Abnehmern , Händlern , viele Last , Unannehmlichkeit ,
Sauermilch und den Produzenten die Frachtkosten usw . gespart
und der Preis aufrecht erhalten . Gegenseitige Miteinander¬
arbeit der Produzenten und der Milchhändler in der Stadt
muß im Interesse eines reellen Milchmarktes und des jeweili¬
gen Ausgleichs auf dem Lande angestrebt und durchgeführt
werden.

Exsultan Mulay Hafid auf Reisen .
P .C . Paris , 29. Aug . (Privattel . ) Exsultan Muley Hafid be¬

suchte, wie schon kurz gemeldet, am gestrigen Vormittag das Schloß
in Versailles . Er bestchtigte u. a . die Bildergalerie , in der ihn be¬
sonders die Bilder , in denen Napoleon dargestellt ist, interessterten .
Lo ließ er sich auch vor einem Bilde , das die Schlacht von Jena von
Harare Vernet darstellt, photographieren . Zu diesem Behuf nahm er
eine äußerst würdevolle Haltung an und stützte sich auf eine Büste des
Generals Lassalle. Die ihn begleitenden höheren Offiziere amüsierten
sich köstlich über die Erklärungen , die er den einzelnen Bildern gab.

Nach der Besichtigung des Schlosses kaufte er wieder unzählige
Postkarten, sowie verschiedene Albums auf, für die er wieder eine
größere Summe bezahlte. Ferner kaufte er dem Kastellan des Schlosses
seinen Hund, einen Foxterrier , für die Summe von 300 Franken ab.
heute nachmittag besichtigte er den Eiffelturm .

Karlsruher
Liederkranz .

| MorgenSamstag abend
Zusammenkunft

im „ Klappborn “ .
Die „ 3 “ .

Verein för

Karlsruhe.
Sportplatz mit Clubhaus vis-
ä-vis der Telegraphenkaserne .
Samstag , den 31. August1912 :
abends 9 Uhr, im Klubhaus :
Spieler Versammlung .
Sonntag, den 1 . Septbr. 1912 :
Teilnahme am Spätjahrs -

Stafettenlauf .
Zusammenkunft 8 Uhr im

Klubhaus .
Nachmittags *1*4 Uhr :

*V»=®. Knielingen gegen B .
f. B . H -

» .*®. Knielingen II . gegen
N f . SR . II *.

idt
“.

Karlsruhe .
Sonntag , den 1. Sept., nachm . 4 Uhr :

Tanzausflug
nach Durlach , Restaurant zum
Schlösschen . 5329113

Der Vorstand .

Chauffeurschule
Bingen am Rhein
Staatlich anerkannte Lehranstalt

Direktion : Prof . Hoepke.

Genesende ,
die durch erschöpfende Krankheiten
geschwächt sind , trinken mit größtem
NutzenVlthuehhorsterMarh -
sprudel Starkauelle . Sein
hoher Gehalt anwertvollenMineral -
und Nährsalzen hebt schnell die ge .
sunkenenKräfte , steigert machtigden
Appetit , fördert den Stoffwech,cl v .
macht den Körper blutreicher und
widerstandsfähiger . Lebensfreude .
Mut u . Energie kehren ra,ch wieder
u . verscheuchen die letzten Reste kör¬
perlichen Unbehagens . Von zahlr .
Professoren u . Aerzten glanzend be-
gutachtet . Fl . 95 Pr . Jn Karlsruhe :
ut der Drogerie W. Tschernrng,
Amalienstr . 19.H. W. Baum , Werder¬
straße 7 , O. Mayer . W,lhelmstr . 20,
Otto Fischer, C . Roth . Herrenstr .
26 2̂8, Th. Walz : ,n Muhlburg : M.
Strauß ; in Durlach : A. Peter . 5520a

auf der
Schreib¬
maschine

werden sauber ausgeführt . Ofst u.
Nr . 2326443 a. d . Exp. d. . Bad .Prep e":

Schmbarbeile«

Sadtfchr Presse . Sette 5

Elegante Herren - Kleidung
_ #1 | t 4 Lager bietet eine ganz hervorragende

lll fl S S " Uljff 'tfllinn Answahl geschmackvoller Muster deutscher
HBIIIrU dH e ' j | und englischer Stoffe in anerkannt

soliden Fabrikaten neuester Mode.
Erprobte , erstklassige Arbeitskräfte verbürgen tadellosen Sitz und Ausführung.
Die Preise sind streng fest und auf das billigste berechnet .
Ich bitte , die mir freundl . zugedachten Aufträge baldgetälH ^ gt erteilen
zu wollen, da es oft beim besten Willen in der Hochsaison unmöglich ist,
Jedermann prompt bedienen *u können . 13898

Adolf SteinKaiferftr .
74

am Marktplatz.

Telephon
1772 .

Orig.-BrouainB-Pistole
Neueste « Modell , Kaliber 6,35 . Höchste
Fabrikationsnammerti , mit dreifacher mechan .
Sicherung . AufWunsch 6 Tage zur An - -
Sicht ohne Kaufzwang. Original -Fabrik - *

preise Mfc . 3« .—, bei Teilzahlung mit
10% Aufschlag . Monatsrate '

AlsPofbel -
und Armee-
«istole singe-

führt !
3 - M ARK

k Preist . Ob. Jagdgewehre,Doppel -
^ Hinten, Drillinge etc . kosten !. 1

I Köhler & C9
Breslau 5, Postfach 88 .

_ Daher
p 000000 Stück

veÄasfB

Extra - Angebot !
Heppen -Stiefel

breite Formen, Rindbox ,
prima Ausführung

Heppen -Stiefel
braun Chevreaux, unsort.

Heppen -Stiefel
aus Lackleder, Rahmen -
Arbeit

Damen-Stiefel
Chevr., Derby mit Lack¬
kappe , amerik.

Josef Ettlingep
Kaiserstrasse 48. 13857

a/VT ff l ** ¥
-

kür jede Hausfrau ist sicherlich ein Glühkörper, der wie
Dr. FD. Sdimids Reiths-Glühstrumpf
brennt Billigkeit mit Leuchtkraft und Haltbarkeit vereint S

; Nor acht in schwarz- weiss- roten Hülsen mit Namen ij
Dt . W. Sctunld . 1 5928a

Bester Zahler
abgelegter Herren - u . Damenkleider,Schuhe, Stiefel usw . Postkarte ge¬nügt , komme ins Haus . 3528877.2.2J . Brauner , Schwanenstr . 19.
IBS- Stuhle -SU
werden dauerh . gestocht, u . repariert

Stnhlflechteret fr . Ernst ,8.2 Adlerftratze 3. 13720

MM UL
gewährt Damen liebevolle streng
)iskr. Aufnahme. B22883
Madame Kramer Nancy (France)

Rue du General -Fabvier 43.

Knabe
gesund, 8 Wochen alt , wird in
gute Pflege gegeben, am liebsten
auss Land.

Offerten mit Preisangabe unter
„ Friedrich " hauptpostlagernd
Karlsruhe ._ 5829091

Kind (tafie),
zwei Jahre alt , wäre unentgelt¬
lich an Kindesstatt abzugebcn .

Offerten unter Nr . 5829082
die Erbed . erb .

(rnännlE ^ sehr fromm , hört aufs
Wort , äußerst stubenrein , ist um
18 Mk . zu verkaufen bei E . Kraut ,
Grünwettersbach b. Durlach . 58jen «

o»n Dcncöig
nach Ägypten

Regelmäßige
Salsn - ampfer-verbin- ungen - es

Rorö-eutschen Llopö
Reise- auer 4 Tage

Näher« flnekunfl und Drucksache « nnentgeMich

Norö- eutsiher LlopÜ Bremen
unO seine Vertretungen

Ott Karlsruhe 1. B . : General -Agentur für Basen I . Kern ,Karl -Iriesrichstrahe 22 , Gcke Erbprinzenstraße.3tt Pforzheim : Franz Leppert , Leopoldstraße i . 6311a

»"1 Elisabethenberg
bei Lorch (Wflrtt)

Prachtv. Lage. Mod. Komfort.
Prosp. a.

'W. Dr. Gramm ,
4761a.6.4

Bestellungen auf

Zwetschgen
zu billigsten Tagespreisen nimmt
entgeg . Göthestr . 18, H. I. B«„,

Ein schwarzseidener
Damen - Regenschirm

wurde am Sonntag morgen im

7t

„P Karlsrühe,lialsersfr 136,1̂^‘AamveAnooncenifisedttioô
Jnhab . ein . fein . Friseur - 1

gesch.,tüchtig.Fachmann,30er, I
kath., shmpath. ErscheinungI

j u . vermag ., sucht, zwecks

Heirat,
Bekanntschaft von tücht . nett . I
Fr l., das stch für Fris .-Gesch. !
eignet , event. tücht. Friseuse
im Alter von 24—30 Jahren .
Vermög . erwünscht, doch nicht
Beding . Strengste Diskret .Gewerbsm . Vermttl . verbet.
Offerten unter 8 . 2949 an
Haasenstein & Vogler, A .-G .,Karlsruhe._ 13910 .2.1

Reelle Heirat.
Herr der Goldbranche,Ausg . 30er, stattl . Erschein ., |

sehr solid u . gut . Charakter , I
150000 Ji Vermög. u. zirka !
15 000 Jl Einkommen, sucht •
sich mit Häusl, erzog, hübsch. 61
Fräul . od. jung . Witwe ohne El
Kinder , aus gut . vermögt. F
Familie zu verheir . Offert ,
ohne genaue Angabe der !
Vermögens - ec . Verhältnisses
zwecklos . Geld entscheidet iaber nicht. Gewerbsm. Ver¬
mittler Verb. Anonhm zweck¬
los . Offerten mit Bild unt . !

t -. K . 2931 an Haasenstein &
ra Bögler , A. - G ., Karlsruhe .

Witz -Vertreter
für Karlsruhe

gesucht
zur Einführung eines flotten
Artikels von erster Firma
der Beleuchtungs -Branchebei hoher Provision . Ein¬
arbeitung durch Beamten.
Redegewandte repräsentable
Herren , die 'mit Geschäfts¬
leuten verkehren können ,wollen Meldungen einreichen
unter Chiffre C. 7193 an
Haasenstein & Vogler
A. -G . , Stuttgart . 6303aI

Bucherer
empfiehlt in seinen sämtL |
Filialen einen gut . kräftig .

(Panades ) 13901

Literflasche 7V J
Flaschenpfand 15 s,

(Frankweiler )
Literflasche 00 4
Flaschenpfand 15 s .

(Portugieser )
Literflasche 70 S
Flaschenpfand 15 J

Französischen
Bordeaux
(Chateau Beanlieu )

! Flaschemit Glas 1 . - - I
[ unter Garantie für natur - i

reine Produkte .

ltl
meist bestes Abfallholz, ist billia
abzugebeu. 6272a.3.2

Stohlsabrik Frr . Metz ,
Rheinsheim , A. Bruchsal (Badens.

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas
kaufen sucht, eine Stelle sucht, Dier
personal sucht, neue Kundschaft su
Arbeit zu vergebenhat u. s. w. u. s
erreicht seinen Zweck am sicherst
wenn er eS in der

„Badischen Presse
bekanntmacht.
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Hotelfachhurse in Basel
Widemanns Handelsschule.
Vorbereitung auf den Hotelbureaudienst in 3monatl . u . ömonatl . Kursen.
Privatkurse auf beliebige Zeit. Sprachkurse . Fachmännische Leitung.
Aelteste Gründung dieser Art in der deutschen Schweiz . 5355a .l4 .3

Prospekte durch den Vorsteher : Dr. jur . Rene Widemann .

Wein- ul Mosliw -
sowie

brauchte Ovalfäfser von I
jeder Größe , sowie neue

Liter/billigst zu verkaufe» .
BiHeinrich Baer & SfihnT °

Dampfbranntweinbrennerei
Karlsruhe .

Handelsschule
kt Haupt- mi> ROenMt Karlsche.

Im Winterhalbjahr 1912j13 sind für Handlungslehrlinge und
Handlungsgehilfen männlichen und weiblichen Geschlechtes , welche nicht
mehr zum Besuche der städtischen Handelsschule verpflichtet sind , folgende

Fortbildungskurse
vorgesehen :

1 . Buchhaltung für Anfänger . Einführung in die amerikanische
und deutsche doppelte Buchhaltung . 2 Std . wöchentlich ; jeweils 8‘ |. bis
10 Uhr abends . .

2 . Buchhaltung für Fortgeschrittene . Schwierigere Geschäfte.
Abschlüsse von Gesellschaften. 2 Std . wöchentlich ; leweils 8lU bis 10 Uhr
abends .

3. Kaufmännisches Rechnen . Das Zins -, ..Diskont -, Konto-
Korrent -, Devisen- und Effektenrechnen. 2 Std . wöchentlich ; lewerls
von 8lU bis 10 Uhr abends . , . „ . _ „

4 . Die Technik des Wechsel - u. Scheckverkehrs . 2 Std .
wöchentlich ; jeweils von 81|* bis 10 Uhr abends .

Die Kurse unterstehen der Aufsicht des Großherzogl . Landes¬
gewerbeamts , Abteilung II, Karlsruhe .

Dauer der Kurse : Oktober ds . Js . bis Ostern 1913 .
Die Gebühr beträgt 10 Mk . für jeden Kurs . Für Besucher,

welche an 2 und 3 Kursen teilnehmen , ermäßigt sich die Gebühr aus
9 , bezw . 7 Mk . pro Kurs .

Die Gebühr ist am 1 . Unterrichtsabende zu entrichten . Rück¬
vergütungen werden nicht gewährt .

Anmeldungen werden vom 2. September ab täglich
während der übliche» Bürostunden , ferner rn der Zeit vom .1» .
bis mit 21. September , abends von 7—9 Uhr. anfdem Sekretariate
der städtischen Handelsschule . Gartenstratze 22 . Eingang von der
Karlstraße , entgegengenommen .

Für sämtliche Kurse werden auch Nichtkaufleute zugelassen.
Karlsruhe , im August 1912 .

Der Vorstand der städl. Handelsschule :
Stemmer , Rektor .

Tochterpensionat Villa Elisa Stuttgart
Beftewpfohlenes Haus (besteht 25 Jahre) .

Grotzh . Badische WM Lotterieeinnahme
Preuh.-Süddeutsche Klaffen -Lotterie

erinnert an

tatentits zm m. Me , biss foöleilens Mag
St»Ziehung 6 . /7 . September

wozu noch Kauflose erhältlich
13900 M 15 . 30 — 60 . — 120 . -

Llld . GÖtZ , Hebelstrche 11/15, b.
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am Kaiserplatz , Telephon 2241.

e Auswahl in nur tno

W er einen Hurling in den

$i
o

südl . Scbwarzwald
D

machen will . D
benütze den soeben bereits in der 17. Aust.- erschienenen vor¬
trefflichen u . an Karten u . Bildern reich ausgestatteten Führer

Me Köllkchaltad» »m Jcribntg
nach MmeWWil.

Cftt Mrer durch Zreiburg und Umgebung ,
dar Mentha ! und den südl. Schwarzwalö .

Mit anerkannt vorzüglicher UeberfichtSkarte des südl. Schwarz-
1 Svezialkarte vom HSllenthal, Freiburg—Titisee— Neu¬

stadt, 1 Stadchlan von Frciburg , 4 Wegekarten vom Feldberg,
GchauinSland, Belchen und Kandel und vielen schönen Anfichte».

WA" Ne» revidierte wertvolle Karten. "W>

Verlag von F. Thirrgsrtrn (Badische Preist )
in Karlsruhe .

Preis Mk . 1.20 .
Zn beziehen durch alle Buchhandlung« .

Pqrn Einsendung von Mk . 1 .30 in Marke» erfolgt
Frankoznsenduug.

Saal

Todes-Anfligr.
Gott dem Allmächtigen hat

es gefallen , meine liebe Frau
und Mutter

geb . Putsch
heute morgen 8 Uhr von ihrem j
langen und schweren Leiden
zu erlösen . B291331

Der trauernde Gatte
nebst Kindern .

Karlsruhe , d . 30. Aug. 1912 .
DieBeerdigungfindet Sonn¬

tag nachmittag 3 Uhr statt .
Trauerhaus : Luisenstr . 52 .

13849 .3.1

Spezialfach : Feine Umgangsformen , gelehrt und praktisch geübt —
gewandte Sprache z« ficherem Verkehr. Briefstil — Charakter¬
bildung nebst and . Lehrfächern . Vorzügl . Mufikunterricht — Tanz¬
stunde. Näheres Prospekt . 6067a5.4 W -VersleigeliW.

Ml . Garteiidirektiou .

Uhren-Reparaturen.

beleiht gutes Geschäfts- und Ren¬
tenhaus mit zweiter Hypothek ,
10-—11000 Mark , innerhalb 75%
der amtlichen Schätzung. Offerten
unter Nr . B29077 an die Exped.
der „ Bad . Presse" erbeten .

Wir suchen
D fünf 2. Hypotheken

im Betrage von je 10- bis 12 000 M
innerhalb 75% der Schätzung
unter dreifacher Bürgschaft der
sofort.

Gefl . Angebote unter Nr . B29089
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Zur Gründung eines sehr ren¬
tablen Unternehmens in der Nähe
von Karlsruhe wird

ü « tfilkotn
3 Zimmer nach Metz , 25 . Sept .,

4 Zimmer nach Wiesbaden , 15. Sept .
Off . mit Preis u . Nr . B29126 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Verloren
1 gold . Kettenarmband . Gegen Be¬
lohnung abzugeben 3329092

Werderstr . 91 , b. Lacher .

Zu kaufe n gesucht
Zn Rüppurr

Hochbauarbeiten für das Auf¬
nahmegebäude im neuen Personen -
bahnbos Karlsruhe nach Finanz -
ministerialverordnung vom 3 . 1 . 07
öffenil . zu vergeben. Schreiner¬
arbeiten 4 Lose , Glaserarbeiten 1
Los, Schlofferarbeiten 1 Los, An -
schlagarbeiten 1 Los , Einfriedigung ,
und Geländer , Bodenbeläge , Elchen -
u. Buchenasvhaltparkett , Rolladen¬
lieferung . Zeichnungen , Bedingnis -
heft und Arbeitsbeschriebe auf dem
Baubureau beim neuen Aufnahme¬
gebäude , dort auch Abgabe der An¬
gebotsvordruckegegen Ersatzgebühr.
Kein Versand nach auswärts . An¬
gebote lmit Aufschrift, verschlossen u .
postfrei bis längstens 16. Septem¬
ber, nachmittags 4 Uhr, bei uns,
Ettlingerstraße 39 , III , einzureichen.
Zuschlagsfrist 4 Wochen . 13655 .2 .2

Karlsruhe , den 26 . August 1912 .
Gr . Bahnbauinspektion II .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Tieferschüttert teilen wir hiermit allen Verwandten und Be¬

kannten mit, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsem
treubesorgten , innigstgeliebten Gatten , Vater , Schwiegervater und
Großvater

Karl Weinspach / • •

Kaufmann /

gestern abend nach 9 Uhr , wohlversehen mit den heiligen Sterbe¬
sakramenten , im Alter von 72 Jahren nach kurzem , schwerem , mit
großer Geduld ertragenem Leiden zu sich in die ewige Heimat
abzurufen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Bertha Weinspach , geb . Rohr.
Karlsruhe , 30. August 1912 , 13891

Beerdigung findet Sonntag , 1 . Septbr . , nachmittags 1/i3 Uhr
statt . — Trauerhaus : Karlstraße 82.

Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt.

Spezial -Tr 8 . U 6 r -Abteilung
Dienstag , den 3. September ,

vormittags 8 Uhr, wird das Obft-
erträgnis von etwa

32 Apfel - und
10 Birnbäumen

im Vorort Rintheim gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert .

Zusammenkunft beim Farrenstall
am Weinweg. 13899 .2.1

Karlsruhe , 29. August 1912 .

in schwarzenKleidern, mit u. ohne Crepe , schwarzen
Kostümen , Röcken , Blusen und Trauer - Mänteln .
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt massige Preise.

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden .

1 großer Aktenschrank
1 Chiffonnier
1 Itüriger Kleiderschrank
1 Vertiko
1 kompl . Kücheneinrichtung
1 Ofenschirm
1 Küchenschrank
1 engl . , komplettes Bett
1 Spieltisch
1 Brückenwage

Herd

30 J

1 Waschkommode

Instil

Belie
bill. F
thode
und I

Hirt & Sick Nachii.
Telephon 3120 .

Sofa
1 Pfeilerkommode
1 rotes Plüschsofa
2 hochh. Betten , komplett
1 Schreibtisch
1 eich . Serviertisch
1 Badewanne
2 schöne Bilder und bersch.

sonalbetten zu verkaufen . 13895
Ludwig -Wilhelmstr . 5, pari .

Der Gemeinderat ' vergiebt :
100 Ztr . Antrazitkohlen II. Körnung
250Ztr .Ruhr Hüttenkoks I . Körnung
Zu liefern franko Station Nenreut .

Angebote sind bis 5. Sept . an den
Gemeinderat einzureichen. 6293a

Der Geineinderat .
Bllumann. Bürgermeister

Teutsch-Neureut .

Gesucht
2 große , gebrauchte , aber gut
erhalt . Oefen , womöglich Kasernen -
üfen, Kugeln u . Kegeln für eine
Kegelbahn u . eine schon gebrauchte,
aber noch in gutem Zustande
befindliche Theaterbühne zur Auf¬
stellung in einem Saalbau .

Offerten mit Preisangebot unter
Nr . 6222a an die Expedition der
Bad . Presse" erbeten . 3,2

Geschäftshäuser.

am
RepariereneinerZ
Reinigen , Reparieren u . neue Feder
2 M ., Federeinsetzen u.Oelen M . 1 .20,
Glas . Zeiger , Bügelring je 25 Pfg .
Bei Uebergabe von Reparaturen
wird d« : Preis vereinbart . Ga¬
rantie für rede Uhr . B29115
Job .Träger , Kaiserstr . 17 , H . ,II .

Zw eiräderiger
Feöerrvagen

zu kaufen gesucht . B29021
Lessingstraße 48.

« ermW. Kinderklappwag.
zu kaufen ges. Offert , u . Nr . B29109
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Guterh. Waschkorb

1 . In Oberkirch . schönste
Lage an der Hauptstraße , ein
gut gebautes , Istöck . Wohn¬
haus . mit vorzügl. Keller ,
großem Garten rc., sof . wegen
Wegzug billig zu verkaufen.
Dasselbe ist auch für ein Ge¬
schäft geeignet : gute Zahlbed.

2 . In Peterstal : ein 2stöck.
Wohnhaus , gute Lage , ganz
billig , besonders für Friseur ,
aber auch für jedes andere
Gewerbe geeignet , sofort zu
verkaufen . 6300a .3.1

Alles Nähere durch
Karl L Spähnle .

Oberkirch.
Telephon Nr . 56.

Wegen Wegzug ist eine
Zwillingsmaschine u. Elektromotor̂
beides sehr wenig gebraucht,
zu verkaufen. B2888S

Rüppurrerstraße 12.

der in
iit, soll

s.s bereite:
Vorder
gleich t
ausneh
Offerte
Exped .

□■ r - Leichter Landauer "WO , I
adellos erhalten , ist wegen Auf- 1tadellos erhalten , ist wegen Auf¬

gabe des Fuhrwerks sehr billia
abztzgeben . B2MZ

Heinrich Karrer ,
Mühlburg , Philippstraße 19 . ,

vermit

Ecke S

Wagen -Derkaus.
1 Landauer , sehr gut erhalten, !

1 Mylord mit Ia Gummirädern , 11
Jagdwagen . elegant ,4sitzig,1Dog>I
rart mit Gummirädern, alle gut !
erhalten , billig abzugeben . 13464.5.0 l

U flaust & Sohn, Waldhornstr . 14.

Eine Kutte

mittl . Größe , z« kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . B29108 an

die Expediton der „Bad . Presse" .

Zu verkaufen

Zu verkaufen : neues schönes
Landhaus , Billa , Nähe Karlsruhe .
Preiswert . Offerten unter Nr .
2329087 an die Exped. der . Bad.
Presse " erbeten.

ca . 9X7 m, ringsum verschalt, fod
fort zu verkaufen . 2329U8 |

Näheres Degenfeldstr . 8 ,

kann f
kenntni
Untern
und ni

In einer aufblühenden Garni¬
son - u . Amissiadi des Breisgaues
ist eine gutgehende Builgeliiiliie
Wirtschaft

IN der Südweststadt ist zu der - ,
kaufen od . geg . in neues Haus zu
vertauschen. Näh . durch Schmitt .
Hirschstraße 43 ._ 13906 .2 .1

Zu verkaufen !
1 gebrauchter Wurstkessel ge¬
eignet für Metzger, 1 neue
Waschmaschine, 1 Gasherd
mit Ständer , 1 Tisch mu
Marmorplatte , 1 ausgestopftes
Hermelin und verschiedene
ausgestopste Raubvögel . .
Grünwinkel , Kölreuterstr . ! , $•

abwirf
1500
Expedi

Subdi :

mit Bäckerei
zu verkaufen evtl, zu verpachten.

Offerten unter Nr . 6270a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Büberei 13772
zu verkaufen durch S c h m i 11,

Karlsruhe . Hirschstraße 43

Modell Motosacoche, VU HP
gef ., wegenAnschaffg . von Antowod»
billig zu verkaufen . 6159s.b.s

mit 40—60000 Mark gesucht.
^ Offerten unter Nr . B27368 an die
^ xped . der „ Bad . Presse" erb. 6 .2 Ein in Pforzheim an der Erb¬

prinzstraße gelegenes, neues 4*/2
stückiges 3 Zimmer - Wohnhaus mit
Souterrain - Räumlichkeit. , Garten ,
Erker u . gr . Küchenveranda, gut
rentabel , ist zu verkaufen oder

êgen kleines Wohnhaus in Baden¬
laden zu vertauschen. Off. unter

Nr . 28498 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 2328498

Stoffenhipper . UtOfOtrflb ,Um unt den Bestanden zu
räumen , werden Wagen , 4 cbm
Inhalt , 900 mm Spurweite , 234
cbm Inhalt , 750 mm Spurweite ,
2 cbm Inhalt , 900 mm Spur¬
weite zu jedem annehmbaren
Preis sofort abgegeben. Wagen
sind tadellos durchrepariert und
sofort greifbar . Anfragen unker
O. 979/6259« an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten . •

billig zu
Robert Schneider, Los b. Bade».

Wörthstraße 12 .

1 Wirtschaftsbuffei
1 Ladenlisch Map !)
billig zu verkaufen . 13770
Job . Kotterer, HoWllblllUg ,

Marienstraße 80 . 3 .2

Neues
Fahrrad

BiÜa -Berkanf

Wertpapiere ohne Börsemtiz

In Gengenbach. Bad . Schwarz¬
wald , in herrl . , freier Lage , 6
Zimmer , Zubehör , Terraffen , Gar¬
ten, Wasserleitung , elektr. Licht .
Preis 15 000 M. Geringe Anzahl .

Näheres : A. Würtz, Architekt
daselbst . B28677

Grösstes Lager

lirlFr .IJöUerl
Amalienstr . 7.

k^ Bestes Fabrikat . !
liepar.- Werkstäste >

mit Freilauf und Rücktritt , Made
„Gritzner "

, wegen Wegzug st
verkaufen . Anzusehen L-- - .

Durlacher Allee 69 , 3 . StoL .

UmMe . 8,V,K | -‘
» 29129 Herrenftr . 25, « 2.L

Pr. ZilchtWner
» liottv Isilttn «» , 4 Monates

kaufen gesucht, Ausführlichê Anstellung erbeten unter
13712 an die Expedition der „Bad . Preffe 2.2

wird ein GruuMück .dgs,, sich^zur

Mj—11 zu
^

pachtem
^

evtl , zu kaufen gesucht.
Gefl. Angebote mit Größen - und

Preisangabe unter Nr . B28991 an . . .. _ _ .
die Expedition der »Bad . Preffe "

. an die Expedition der „ Bad . Pre

Einige gut erhaltene Herren -
Anzügeu . Ueberzieherbill . abzug.
B29124.2.1 Steiustr . S. 2. St .

Gut renl. Wohnhaus
Zustand , ges. fr . Lage, schöne Aussicht, 4

( 6°10) in Konstanz (Altstadt)
zu verkaufen , in best. baut ,
kohnungen ä 4 Zimm ., Badez.,

(Rhode Is
abzugeben. / “i
A . Herrmann , StttW *

_ Hauptstraße 8.
Sechs Hühner und ein

sind billig zu verkaufen . WM '
Gerwigstraße 43 . lll . Stotz,

. es. fr . Lage,schi . ,
ans . , Gas , Waffer, CI . rc. rc. Off . v . Selbstrefl . erb. unt . Nr . B27411" " . " ' " sie". 2 .2

Eichhörnchen
2 St . , samt Käfig um 6 -ff
verk . Rüppurrerftr . 32,1 . B

für F-
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Kr. 404 Seite 7Abendblatt. Freitag , den 30. August 1912. Kadische Vresfe .
Karl -Friedrrchstraße V ist ein

am
DO—-!

Einige durchaus selb¬
ständige

mit anstoßendem großen Zimmer auf sofort oder später za ver
mieten ; auch könnte evtl , eine schöneWohnung mit 6 Zimmer
dazu vermietet werden.

Näheres Karl -Ariedrichstratze v, II.

ner« .

f .Haus - Jnstallation bei gut .
Lohn per sofort gesucht .
Schwachstrommonteure be¬
vorzugt . 6274a .3.2

Heinrich Otterpohl ,
Karlfriedriefistr, 29 St ras » bürg 1. E .

Hagenauerstraße 4.

liefert an Jedermann

Waren u. Ittöbel

Alle s
in mir guten Qualitäten zu
billigsten Preisen bei grösster

Zahlungs - Erleichterung .

au ) Kredit !

Tanz-
Institut Bernhardstrafie 9 |

R. Landmesser
Beliebte gut bürgerl. Kurse , I
bill. Preise , leicht faßl . Me¬
thode , auch k. ältere Damen |
und Herren. 13913 .10 .1

tromotot ,
zebraucht,

5828881
-ße 12 .

gen^ üf-
•>r billig

5829079

Ke 19 . ,

HO - 1

, . . f
btt in Unterprima zurückgeblieben

- ist, soll privat aus das Abitur vor -
1bereitet werden . Herren , Lie die
Vorbereitung übernehmen

~
u . zu¬

gleich den Schüler in volle Pension
ausnehmen wollen , werden gebet .,
Offerte unter Nr . 5829050 an die
Exped . der „ Bad . Presse " zu richt .

raus.
erhalten,

rädern , 1
ig . lDoz -
alle gut
13464.b.5
mstr . 14.

chalt , so¬

tt !
ffet ge-
L neue
rsherd
h mu
topftes
hiedene
ei. &itr . l . H .

Heiraten
vermittelt streng reell u. diskret

Frau Morasch ,
Gcke Kaiser- und Herrenstraße.

Schloßseite . 5829127

Zum Abschluß von abgekürzten
Lebensversicherungen auch ohne
ärztl. Untersuchung empfiehlt sich
die Deutsche Lebensverstcher -
ungs - Bank , Art -Ges . , Berlin ,
Subdirektiou Karlsruhe . Schloß¬
platz Nr . 7 . 12189

'Angeb
Eine mittelgroße bankmäßig ent¬

wickelte Kreditgenossenschaft Süd¬
deutschlands sucht per Oktober

rinnt jung . Mann
ruhigen , bescheidenen und zuver¬
lässigen Charakters , der seine Lehr¬
zeit mit gutem Erfolg beendet hat
in dauernde Stellung . Offerten mit
Photographie u . Gehaltsansprüchen
unter Nr . 6005a an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

Buchhalterin
mit schöner Schrift und |
stenogr . Kenntnissen pr . 1 . 1
Oktober gesucht . Zeugnisse
mit Bild und Offerte unt .
Nr . 13885 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erb , 2. 1

In einem Kolonialwarengeschäst
wird ein selbständiger jung . Mann
nicht unter 22 Jahren als

8 Lagerist >
gesucht . Offert , u . Rr . 6278a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Tüchtigen , erstkl . B28905 >

Vertreter
Ta OOa£ f . .gut eingef . und mit la Ref . sucht

Neue Tabakmanufaktur
zu Stratzbnrg im Elsaß.

Vorbruckerstraße 3/5.
OflttD Zögern schreiben Sie

eine Karte zur Ueber -
nahme der Zigarrenagentur . Hohe
Provision ev . Mk . 165 Vgtg . pr . Mt .
Wilh . V olkmann. Hamburg 38 .

Vornehme, außergewöhnlich einträgliche

kann sich tüchtiger Herr verschaffen, trotzdem besondere Branche¬
kenntnisse nicht nötig sind, durch die Leitung eines erstklassigen
Unternehmens, welches eine vollkommene Selbständigkeit bietet
und monatlich einen

Reinverdienst v. 600 Mk.
abwirft. Reflektanten, welche über Barmittel von mindestens

* 1500 Mk. verfügen, wollen Offerten unter Nr. B29110 an die
Expedition der „Bad. Presse " einsenden.

ad,
lutowod»
61500.5.4

Baden,

ad
tt . Markt
"As
i . Stock .,
alten , i?
i verkam-

2. 6t ,

hm
»“ ‘Sä

•in HsA
5829$ *

I . Stocks

ni
6

585

: Unsere infolge Rücktritts des bisherigen Leiters freigewordene
, Subdirektion für das

Grotzherzoglum Baden und die
Rheinpsalz

für Feuer , Unfall , Haftpflicht , Wasserleitungsschäden und Einbruch -
oiebstahl ist neu zu besetzen . Ueberweisung des vorhandenen Inkassos ,
Bürokostenzuschutz , Jnspektoren - Apparat wird seitens der Gesellschaft
gewährleistet . „ ..
^ Wir reflektieren nur auf Herren , dre in der Lage u . gewillt sinst,
die vorhandene Organisation persönlich weiter auszubauen und fich
auch der Akqisition zu unterziehen .

Ausführl . Bewerbungen erbeten an 6301a

„ Securilas "
Feuer

KersichernngS-Altien'Eesellschlist
Berlin SW ., 11, Königgrätzerstraße 29130.

Securttas ^^

Wir suchen für den Vertrieb des größten

Massen - Artikels
Deutsches ReichS-Patent . welcher in jed . Wohnung , jed . Bureau und
BeschäftSlokal gekauft wird , in den einzelnen Bezirken je einen

General -Vertreter
Außerdem errichten wir dort einem tücht . fleißigen Hl
und Versand -Geschäft nur gangbarer Masscn -Artikel
chamit eine leichte , lukrative

>errn ein Stadt -
und verschaffen

6292a

1 3ur Uebernahme sind Mk .2—3000 .— in bar erforderlich und wollen
. dur solche Herren ausführl . Offerte abgeben , um mit uns in den

ILS'KÄÄ «SS» M°» . 3«.
Tüchtige Feuerschmiede ,

• Welche nach Zeichnung arbeiten können , finden dauernde Beschäftigung
bei hohem Lohn in den „ „ , .

6275a .3.2

Eisen - « . Stahlwerken Haslach t; Baden,
. Offerten sind mit Zeugnisabschriften , Angabe dxr Ansprache

und a« nilj«kverüältnikke erberen, ^ ^ a

Letftungsfähige Likörfabri .
sucht für Karlsruhe und Um¬
gebung sofort

tüchtige Vertreter.
Offerten unter Nr . 6265a an die

Exped . der „ Bad . Presse " . 2 .2

M ges. z . Clgarr. u . Cigarrctt.-
Berk . Vergüt , eb . ^t 300 mw

natl . ff . Jürpensen & Co ., Hamburg22

500 Mk.
monatl . könn . Leute jd . Stand , durch
den Vertrieb uns . aufsehenerreg .
Maffenartikels verdienen . Auch als
Nebenbeschäftigung . Muster gegen20 Pfg . Porto . Pneudichtol - Ge -
sellschaftm. b . H. , Hannover ,

Adrefsenschreiber
m . saub .Handschr . f . einige Tage
gef . Off . unt . Nr . B29084 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb

Reiseposten !
200 —250 M . monatl . können
redegandte Damen auf ehrbare
Weise verdienen .

Offerten unter Nr . 13912 an
die Exped . der „ Bad . Presse .

"

Gesucht werden :

Agenten ,
äaufierer ,
Wiederverkauser

für gangbaren Artikel . Hoher Ver¬
dienst . Offerten unt . Nr . 6289a an
die Expedit , der „ Bad . Presse " erb .

Junger Zeichner
sauberer , gewandter Arbeiter , für
Zentralweichenstellung , zumöglichst
baldigen Eintritt gesucht . 8 .8

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Angabe der Gehaltsansprüche
unter Nr . 6170a an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .
2 zuv . Bauanschläger
such . sos. Schreinerarb . im Akkord,
hier od. auswärts . Off . u . 5829088
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Steinhauer
sofort gesucht .

Louis Goldmann ,
6295a Baugeschäft Pforzheim .

In gangbarer Kolonialwaren - u .
Delikatessenhandlung ist für einen
gutgeschulten Jungen - - easbu

Lehrstelle offen
Kost und Wohnung im Hause .
Gelegenheit z. Besuche eer Handels¬
schule . Näheres durch :

QttP Tri&hler, Offeyhurg.

Scrvicrfräulcin.
Gewandtes Fräulein per sofort

für erstklassiges Lass gesucht .
Offerten mit Photographie oder

persönlicher Vorstellung erwünscht .
Caf £ llinimelsteln

Pforzheim . 6MiO Tele fon 1698
u einzelsteh . Ehepaar wird für

sofort ein zuverlässiges , besseres

Mädchen ,
welches kochen kann , zur Stütze der
der Frau gesucht . Offerten unter
Nr . 13896 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erdeten . 2 .1

Herrfchasts-
Dienstbote.

Pforzheimer Haus sucht für
befreundete , feine Familie in
Palermo ein Dienstmädchen, das
schon in ersten Häusern gedient
hat. Notwendig sind etwas
Kenntnisse der Küche und absolut
selbständtge , saubere Zimmer¬
arbeit. Das Haus hat deutschen
Charakter und bietet für zuver¬
lässigen Dienstboten in jeder Be¬
ziehung eine angenehme , gutbe¬
zahlte Stellung . Reise wird
vergütet .

Offerten mit Zeugnifsen . Photo¬
graphie und Angabe der Au¬
sbrüche unter Nr. « 255 a an die
Exped. der „Bad . Presse " . 3.3

Ich suche zu baldigem Ein¬
tritt ein durchaus tüchtiges , j
gut empfohlenes

Kausmadchen.
Off . an Frau M . H . Böninger ,

24 Klettenöergstraße , Frank¬
furt a. M . 6284U .2 .5

Fleiß . , brav . Mädchen auf
1 . Sept . zu klein . Fam . gesucht .
5828728 Lachnerstraße 20 , I .

Für kleinen Haushalt wird ein
oroentl . und fleißiges

Dienstmädchen ,
im Alter bis zu 20 Jahren , gesucht .

Näheres Bachstr . 36 , III. ,„ «,8 .3
Suche für sofort oder später

tüchtiges , reinliches

Mädchen,
das bürgerlich kochen kann . Solche
mit guten Empfehlungen wollen
sich melden bei 6223a .2 .2

Frau Fabrikant Weber ,
Ettlingen .

Gesuch t wird ein jüng eres

B2902o
" ^ ^essingsttaßê

'l .
Fleißiges , ehrlichesMädchen

welches schon gedient hat , wird auf
1 . September gesucht . 13837

Kaiserstr. 32 , Papiergeschäft.
Ordentl . ansehnliches Mädchen ,

das sich auch für Laden und besseren
Verkaufsstand eignet , gesucht . Gut .
Lohn und gute Behandl . B29094

PH . Bechtel , Amalienstraße 22.
15— 16 jähr . Mädchen z. Mithilfe

im Haushalt gesucht . 5829093
Amalienstraße 50 , 3 Treppen.

Dienstmädchen gesucht.
B29111 Kronenstr . 13 . 3 . St .

Mädchen -Gesuch r
Ein Mädchen , das schon gedient

hat , per sofort gesucht . 13888
Eisenbahnstraße 18 , I .

WlimWellMil
uni) LehrviWen

inden sofort dauernde , gut bezahlte
Beschäftigung . 13894 .2 .1

Färberei D . Lasch ,
28 .

Modes .
Junges Mädchen find , bei uns
Lehrstelle .

Persönliche Vorstellung bei
B . & II . Baer ,

13057 .6.5 Kaiserstr . 233 .

Lehrmädchen ,
welches das Kleidermacheu u . Zu »
chneiden gründlich erlernen will
an » in die Lehre treten bei Frau

Li. Mauser , Damenschneiderin ,
Akademiestraße 11. II . 5828694 .2.2

Modell ■9.Fwjüng . , weibl ., mit schöner Figur
gesucht . Offert , unt . Nr . B29P0 . ,
an die Exped , der „ Bad . Presse, "! r

Stellengesuche.
Ehrl ., zuverläss . Mann , 30 I .

alt . sucht irgendwelche Beschäftig .
Offerten unter Nr . B29075 an
die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten.

Auf 1. Oktober oder früher ist eine Wohnung, bestehend aus
sechs Zimmern nebst Zubehör , Karl - Friedrichstratze 6. 3. Stock , nächst
Kaiserstraße und Marktplatz , zu vermieten . 10744

Näheres Karl - Friedrichstraße 8 , 2. Stock , rechts .

«hm- mit li Zimmern
und Zubehör per 1 . Oktober, evtl, früher, zu vermieten .

Näheres Kaiserstraße 145, Eingang Lammstrahe,
beim Hausmeister . 12513»

Junger , tüchtiger
■ Brauer ■

sucht sofort Stellung .
Offerten unter Nr . B29043 an

die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Lehrstelle,
verbunden mit Kost und Wohnung ,
gleich welcher Art , wird für einen
fungen Mann mit Einjährigen
berechtigung gesucht.

Gesl . Offerten mit Angabe der
Bedingungen unter Nr . 6248a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Körnerstr . 20 ist auf 1 . Oktober im
4. Stock eine 2 Zimmer -Wohnung
mit Glasabschlutz an kleine , ruh .
Familie zu vermieten . Anzuseh .
von 10 bis VA Uhr . 5828335

Zu erfragen parterre .

Haushalten«!
Aelteres , gebildetes Fräulein , in

allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stellung zur selb¬
ständigen Führung deS Haushalts
bei einem bessern Herrn , Dame oder
kleiner Familie .

Offerten unter Nr . 5329048 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.

Sol . Fräulein , 23 Jahre alt .

sucht Filiale
irgend welcher Branche zu über
nehmen . Gelegenheit zum Ein
lernen soll geboten sein . Kaution
kann gestellt werden .

Offerten unt . K . S . 1077 haupt -- L2.2postlagernd . 5828841.!

Äeimarbeit
sucht eine Frau im Nähen oder
Sonstiges . Offerten unter Nr .
5828854 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten .

Vermietungen .
Eine gutgehende

in der Nähe Karlsruhe , an tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
mieten . 9714

Mühlburger Vrauerei
vorm . Freiherr !, von Seldrnecksche

Brauerei
Karlsruhe -Mühlburg.
Eine größere und eine kleinere

Wirtschaft
in Karlsruhe , beide gut gehend ,
sind an tüchtige , kautionsfähige
Wirtsleute per 1 . Okt . zu vermiet .

Gefl . Offerten unt . Nr . 13376 an
die Exped . der «Bad . Presse " .

Ein mittlerer Laden mit anstoß .
Zimmer , auch als Büro geeignet ,
zu vermieten . Zu erfr . Amalien -
stratze 15 . 2. St ., Vdh . B28609 .2.2

Gerwigstratze 49
ist ein Laden nebst schöner Zwei¬
zimmerwohnung ev . auch als Woh¬
nung allein auf 1 . Okt . zu verm .
Zu erfragen bei B28863

Hornung , IV . Stock.

Dureaux - und
Lagerräume

sind per sofort oder später unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
mieten . 13612 .7 .4

Näheres Lessingftr . 3, parterre ,
im Bureau ( Hof )._
Gartenstraße 10 ist eine Werkstätte
oder Magazin zu vermieten .
Näheres bei B . Wirth , im Sei¬
tenbau _ 5829106

Kaiser -Allee 41
ist eine große , schöne Sechs -" immerwohnung mit reichlichem

ubehör im 2. Stock auf 1 . Okt .
zu vermieten . 12468

Zu erfragen im 3. Stock.

Wegen Versetzung
ist eine schöne ik^ ohnung mit 4
Zimmern nebst Z ibehör in der .
Nähe des Hauptvahnhofs per 15
Septbr . oder später zu vermieten .
B28813 .3 .2 Kapellenstr . 70,1 .
Eiscnbahnstr . 30 IFliederplatz ), ruh

Haus 4 . St . , schöne, moderne 3
Ziminerwohiiuiig . sof. od . später
an kl . Fdckiiiie zu vermieten .

'
Näh . 2 . St ., oder Schützenstr . 68

2 . Stock ._ B29095 .5 .1
Gluckstraße 5, 2 . St ., eine schöne
3 Zimmerwohnung , Küche mit
Veranda , Koch- u .Leuchtgas . Klosett
mit Spülung , billig zu vermieten .
Zu erfragen 1 . St . 5828109 .5.5

Maraubahnstr . 25 , Neubau , zwei
große moderne Dreizimmerwoh¬
nungen , allein im Stockwerk , mit
Mansarde , Bad und Speisekam¬
mer , Balkon u . Veranda auf 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
Schützenstr . 68 , II . St . B29097

Maxanbahnstratze 25.. Neubau , ist
eine schöne große Zweizimmer¬
wohnung an kleine ruhige Fam .
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh .
Schützenstr . 68 , II . St . B29096

Mühlburg , schöne Dreizimmer¬
wohnung mit all . Zubeh . ist um
bill . Preis auf 1 . Okt . zu verm .
Zu erfragen Bachstraße 73 , IV .
Stock, links . 5829098

Pc penfionierle Beimie
günftige Sekgenljdt !

' Hünen Gebirgsdorfeschön. . . - - -
Min . vom Walde entf . .

In einem
(Kurort ), 10 L . . . — - -
rm Amte Bühl , ist eine 3 Zrmmer -
Wohnuug , 2. St ., mit groß. Vorder-
u . Hinter -Balkon u . sämtl . Zubehör
für jährl . 240 JL sofort oder später
zu vermieten. Offerten unter Nr.
5628166mt die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten .

-esbaS . 8rMM>ereiiiS,Herrenstr.37

noch angenommen werden . Effen »
zeit von 12—2 Uhr . 12444 *
Angenehmes geselliges Zusammen¬

leben . — Auskunft erteilt
Die Hausmutter .

Wohn - u. Schlafzimmer
fein möbliert , in schöner Lage , sind"lirschstraße 2, parterre , nach der
Stefanienstraße gehend , sofort od.
1 . Sept . zu vermieten . B29105 .2 .1

Unmöbl . od. einf . möbl . Zimmer
zu vermieten . 5829099

Amalienstraße 59 , 3 Treppen .
Adlerstratze 35 , 4 . St ., ist freund ! .
möbl . Zimmer an anständ . jungen
Mann per sofort zu vermieten .
Zu erfr . im 2 . St . B29131

Uerwigfiraße ll, 3 . St . lkS. , gut
möbliertes Zimmer sofort zu
verm iet em_ 5829121

Herrenstr . 62, 2 Treppen , ist ein
kleineres , gut möbl . Zimmer zu
vermieten, _ 5829102

Hirschstr . 52, III . St . , bei der
Sofienstr . , ist schön möbl . Zim¬
mer in ruhig . Hause sofort zu
vermieten . B291Ü

Kaiserallee 35 ist im IV . Stock ein
schönes Zimmer mit Küche und
Keller 'auf 1 . Okt . zu vermieten .
Räbkes parterre . 5828956
„ tfer Allee 41, 2. St ., ist ein gut
möbliert . Zimmer für sofort mit
od . ohne Pens , zu verm . 5829122

Leopoldstr . 15, hart ., ist gut mobl .
Zimmer an einen soliden Herrn
auf 1 . Sept . zu verm . B29132

Sofienstr . 40, Ecke Leopoldstraße ,
freundl . möbl . Mansardenzimmer
ev . mit 2 Betten sofort zu ver¬
mieten . Auf Wunsch gute bür¬
gerliche Pension . Auskunft im
Laden . _ 5829100

Waldhornstr . 30, III . St . , sind 2
aut möbl . Zimmer , 1 mit separ .
Eing ., zu vermieten , m . od . ohne
Pension , bessere 5Dame ni «M aus¬
geschlossen. 5829081

Miet-
Mahnung

von 4—5 Zimmern mit Küche und
Zubehör zum 1 . Oktober gesucht .,

Gefl . Angebote mit Preisano
>abe unter Nr . 6253a an die Exp .
ier „Bad . Presse " erbeten .

Auf 1 . Oktober werden von
einem Herrn _2 Zimmer «
möbliert oder unmöbliert , mög¬
lichst in der Nähe der Kaserne des
Telegraphen -Bataillvns und eine «
Haltestelle der clektr . Straßenbahn' ür ein Jahr zu mieten gesucht . >

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 13843 an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten .

Schöne Dreizimmerwohnung m .
Mansarde von pünktl . Zahler per
sofort od. 1 . Okt . gesucht . Offert ,
mit Preis unter Nr . 5829076
die Exped . der „ Bad , treffe "
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Serie I
Damen - und Herren -Schuhwaren

Serie II Serie III Serie IV

Jt 3 .95 M 4 .95 M 5 .95 -tz

JL 6 .95
13832

Nr . 18—21
Für Knaben und IVLädchen , nur neue Naturformen , mit und ohne Lackkappe , mit echter Kappe und Derbyschnitt

Nr . 19—22 Nr . 23 —24 Nr . 25—26 Nr . 27—30 Nr . 31— 35
mit Fleck mit Fleck mit Fleck mit Absatz , mit u. ohne Lackkappe mit u . ohne Lackkappe m . Absah

1 .38 ^1.78 1 .98 ^2 «28 Serie I

Serie II

^ 3 . 65
^ 4 . 65

Serie I

Seriell

i3 *95
m 4 .95

C . Korintenberg ,

Karlsruhe,
Kaiserstr . 118.

Beachten Sie bitte meine Schaufenster . I

Schwetzinger Schlossgarten
im prächtigsten Herbstschmuck . 6260a4.1

Herrliche Herbstfärbung . Verkehrs-Verein Schwetzingen .

Herrenalb SchlMMlst.
Prachtvoller Herbstaufenthalt . 6294a.v.i

Bahn - Hotel m« Billa Seuser.
Ruhigste Lage, direkt am Walde.

Pension von Mk. 4.5V an . — la . Touristen -Logis von Mk . 1.50 an .

Ringelbach lin herrlichster Lage des Renchlitls)
Gasthof und Pension zum Salinen.
40 Minuten von Oberkirch, 1- /, Stunden von Renchen, 1- b Stunden
von Achern über den Kutzenstein, mit herrlichen Aussichten. Vorzügliche,
reelle, selbstgezogene Weine , Flaschenbier , gute Küche (Forellen ), großer
Saal irion ), schattiger Garten . Mäßige Preise . Pension nach
llebereinkunft . Vereine und Touristen ^bestens empföhlen. _ _ 4828a

Der Besitzer : Adolf Ebert .

S «. Blasien.
Gasthos u. Pension Felsenkeller.
Gut bürgerliches Gasthaus . Reu umgebaut . Schöne Zimmer von 1 .80vurgi._ _ ..
bis 3 Mk . Gute Küche . Reelle Weine. ^ Große Sale für Vereine .
Touristen empfohlen . Der Besitzer : O . Faller . 3936a

Obertoggenbnrg üOOmü . M.
»

tai“
Neu, komtortabel , freie Lage , nahe schöne Tannenwaldungen , Garten .
Ausgangspunkt für Berg -Touren . Herbst -Aufenthalt sehr angenehm .
Großer , schöner Speisesaal mit Terrasse , Restaurant , feine Zimmer . Elktr .
Licht Bäder . Pension Frs . 4 .50 bis Frs . 5.— (4 Mahlzeiten ). Prospekte
gratis . 5974a Der Besitzer : A . Schlumpf -Eberle .

Bestellen Sie
Wilh .Schubert ,

ein Postkistchen
Echtes Schwarzwälder kirschwasser.

. Freiburoi. B
6365a

<S Flaschen Mt . 7 .20 frko. Nachnahme .)
Es wird nur garantiert erbtes Erzeugnis veriandt .

KarlsruherHausfrauen!

Nach

Nett . York
ab Rotterdam

via Boulogne-sur -Mer
mit d?r

Holland Amerika Linie
Erstklassige , bis 24170 Reg.-Tonnen

*
Di

' ■ ' “ '
grolle Doppelschrauben -Dampfer.

Neuer Dreischrauben - Dampfer von
32500 Reg .-Tonnen im Bau .

Kajüts -Biliets und Auskunft durch :
Carl Götz , Karlsruhe ,

Hebelstr . 11/15, b . Rathaus . Tel . 1559 .
Wilh . Hoffmeister , Bruchsal ,
SchioBstraSe 2 . Telephon 122.
Albert Seifried , Pforzheim
Sedansplatz 10 ._ Telephon 359 .

Heidelberger
1 Mk. Lotterie

Ziehung schon 14. September
2084 Gewinne im Betrage von

24000 Mk.
I. Hauptgew . bar Geldohne Abz .

10000 Mk.
1002 Gewinne bar Geld ohne

Abzug zus . 6200a

15000Mk.
1082 Gew. i . Gesamtw . von

9000 Mk.
~ Lose - * ’t *-ose ’? W .

Porto u . Liste 30 Pfg.,
empfiehlt Lott .-Untemehmer

— HSSS
feinste Mälzung, sorgfältigste Herstellung,
höchster Gehalt, unübertroffenes Fabrikat,
vorzügliches Getränk für Jedermann, beson¬
ders für Magen- und Nervenkranke empfiehlt

„ Ich litt seit 3 Jahren an gell
lichem Ausschlag mit furchtbarem

Hautjucken!
Durch ein halbes Stück Zucbe/ *
Patent - Medizinal - Seif «
Habe ich das Nebel völlig beseitigt
H . S . , Poliz .- Serg ." ä 50 » f. (15<VS-
und 1 .50 M . (35»/„ io , stärkste Form).
Dazu Zuckooh -Creme (ä 75
und 2 M . ). In Karlsruhe : --
Wilh . Tscherning . C. Roth . H . Vieler ,
W . Baum , E . Deunig , Gg . Jacob,
O. Maye , Th. Walz , Otto Fischer,
R. W. Lang , sowie in sämtl . Apotk
u . Drogerien ; in Mühlburg : 9Jwt
Strauß ; in Durlach : Aug . Veter.̂

Prima Limb. _
,n Postkolli. SPfd . z . 3.00Mk„ in Kist.
ca . 70—80 Pfd ., 27 Pfg . pro Pw>
ab hier . Poreinsend. od . Nachnahme .

Käserei Sarnau b . Gr . Plaut «'

ken .
Verdi

die L .

dertac
T

triebe
— we

Xoklsn und Koks sind teurer geworden
Braunkohlen - Brikets Strassburg i . E. , Langestr . 107 .

ln Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gehr
Göhringer , Kaiserstr .60.

Moselwein
offeriere als hochfein u . sehr billig :
ISIS er Berncasteler Jl i .—
1911er Lieferer M 1 —
pro Flasche , ohneGlas , ab Berncastel
L . Wagner , Wrinhandlung,

Bernrastel (Mosel). 8232a
Eingeführte Vertreter gesucht

MARKE

Durlacher TTIalzfabrik,
G . m . b . H .

DUftUUHERmUMMHf
■nmuoM

dagegen billigei *.
Achten Sie genau auf die Marke

An sehr gutem , privatem
Mittag- und Adendtisch
können noch einige best. Herren teil¬
nehmen . Kaiserstr . 185, QL, rechts

8830 .10.4

| | 2iiif .,Pf )iifTnnf O lstit Firmadruik liefert rasch und billig
üall1 "dUUVv1 Id dieArmtereiderPreße ^

Süßer Apfelmost,
täglich frisch gekeltert , in Gebinden von20Ltr . an fortwährend zu haben.

G. Bauer , Göthestr . 10. Telephon 2245.
Weinhandlung und Apfelweinkelterei . 13884 .2.1

Ae empfillstlichste« Leiste«
sind

Meisten!
Sie bewahren sich davor

13908

Rchmstalls - SchWare« !
Wmdmis L. Aeicherl . Kl>kIsriihe, Soiferilr . 122

3ch bin so schön
aber noch tausendmal schöner wird Ihre Wasche , sobald Sie diese
mit Dr . Gentners Seifenpulver

„Schneekönig " wa5chen
Alleinig . Fabrikant auch des flüssigen Metallputzmittels „ Gentol “

Carl Gentner , Fabrik elnm .-teeHn. Prod., Göppingen .

(Patentanwalt )
Ohnimus Mannheim

Hansahaus .

Grotze Verlosung
von

Zuchtvieh
am 16. und 17. September 199*.
Anläßlich des am 16. u . 17 . Sept.
in Radolfzell stattfindenden
Zentralzuchtviehmarktes .

Nur reinrassige Zuchtkalbinne«
SimmentalerSchlages imWertevo»

22000 Mark
kommen zur Verlosung und finde»
Lose stets reißenden Absatz . Jeder
Gewinn ein hochHles Tter . Die
Gewinne werden auch mit Sv Pro ).

Abzug des Kaufpreises in bar
ausbezahlt .

Jeder Gewinn im Werte von
220—800 Mark .

Lose ä 1 Mk . 20 Pfg . sind zu
haben bei der Generalagentur
Karl Willi . Stockach und best
Göhringer , Lotteriegesch. , Osw,
Brauer in . Karlsruhe , sowie bei
allen Loshändlern der Residenz und
des Landes , bei den Obmännern der
Zuchtgenoffenschaften und da wo
Plakate aushängen . 6558a4.8

tfclsptieitsfcäöii

00öäOl
stets vorrätig bei

Karl Jock ,
Kaiserstrast« Ml.

kirkel-
Lchst
Pries»

nicht
Fadi !

List!« 380 Paar Damenstiefel , Damenschuhe u. Herrenstiefel
| Nur neue Formen . | KflSlIldl - littst MäflClieilStief d I Hup " eue Forme " - |

Musterpaare und Einzeln - Dutzende , schöne, moderne Ware
Musterpaare Damen von Nr . 36 bis 39 , Herren von Nr . 41 bis 43 Einzelndutzende in allen Grossen vorhanden

aus echt und imitiert Ghevreauxieder , Lackleder , Boxcalf und Rindboxleder .
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